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Folgt uns auf

Winter´s Caravan CenterWinter´s Caravan Center
Herbstmesse Selent
27.09. - 29.09.2024

Auf alle Neu- & Lagerfahrzeuge

10% Rabatt 
Dachklimaanlage geschenkt

mit tollen 

Angeboten!
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Heino Ferch kommt nach Fehmarn

Heiligenhafen
30 Jahre Kinderschutzbund
in der Warderstadt 

Oldenburg 
Digitale Leseangebote in
der Stadtbücherei Oldenburg

Preetz
Informativer Rundgang über
den alten Friedhof
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Eutin-Fissau (t). Am Freitag, 27. 
September, findet von 15 bis 17 
Uhr der Seniorennachmittag im 
Gemeindehaus in Fissau statt. 
Die Bibel-Erzähler sind wieder 
mit dabei und Elke Schnadt wird 

etwas über den Lindenbaum 
berichten. Außerdem gibt es na-
türlich auch Kaffee, Kuchen und 
Klönsnack. Eine herzliche Einla-
dung geht an alle, die gerne kom-
men möchten.

Jahreshauptversammlung 
beim Heimat- und 

Verschönerungsverein 
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Heimat- und 
Verschönerungsvereins Bad Ma-
lente-Gremsmühlen e.V. findet 
am Donnerstag, 26. September, 
um 19Uhr in der Thomsen-Kate 

in Malente, Marktstraße 13, statt. 
Neben dem Jahresbericht der 
Vorsitzenden Ulrike Behrens ste-
hen u.a. auch Vorstandswahlen 
auf der Tagesordnung. Alle Mit-
glieder sind herzlich willkom-
men.

Tag der offenen Tür der 
Eutiner Hospizinitiative

Eutin (t). Am Sonntag, 29. Sep-
tember, öffnet die Eutiner Hos-
pizinitiative wieder ihre Türen 
für alle Interessierten: In und 
vor den Räumlichkeiten in der 
Albert-Mahlstedt-Straße 20 in 
Eutin wird von 11 bis 16 Uhr 
Gelegenheit sein zu Begeg-
nung, Austausch und Informati-
on. Kaffee, Kuchen, Grillwurst 
und frisches Popcorn sorgen 
fürs leibliche Wohl. Trauer- und 
Sterbebegleiterinnen und -be-

gleiter stehen für Gespräche 
zur Verfügung. Auch die neu-
en Räumlichkeiten im Ober-
geschoss können besichtigt 
werden. Ein Höhepunkt wird 
um 12 Uhr die Einweihung 
eines Erinnerungssteins für die 
Ablage selbstgestalteter Steine 
sein. Diese können an diesem 
Tag bemalt werden. Der Eintritt 
ist frei, die Abgabe von Kaffee, 
Kuchen und Grillwurst erfolgt 
gegen eine Spende.

Vortrag: Gene und Zahlen
Eutin (t). „Gene und Zahlen: Was 
hat ein Mathematiker im DNA-
Labor zu suchen?“ mit dieser 
Frage beschäftigt sich der Vortrag 
der Schleswig-Holsteinischen 
Universitäts-Gesellschaft - Sekti-
on Eutin – am Mittwoch, 2. Ok-
tober, um 19 Uhr in der Eutiner 
Landesbibliothek, Schlossplatz 4.
Referent ist Prof. Dr. Michael 
Krawczak. Mathematik spielte 
in der Genetik schon seit Anfang 
des 20. Jhahrhundert eine be-
deutende Rolle. So hat der engli-
sche Statistiker Sir Ronald Fisher 
durch seine Arbeiten maßgeblich 
dafür gesorgt, die richtige Vor-
stellung von der Vererbung wis-
senschaftlich zu begründen. Der 
amerikanische Zoologe Sewall 
Wright verdeutlichte die Rol-
le des Zufalls bei der Evolution 

vererbbarer Merkmale. Mit dem 
Aufkommen der molekularen 
Genetik hat die Mathematik ins-
besondere bei der sogenannten 
„Kartierung“ der Genome von 
Organismen wertvolle Unterstüt-
zung geleistet.
Die Suche nach Genen für eine 
bestimmte Eigenschaft oder 
Krankheit erwies sich dabei zu-
nächst einmal als statistisches 
Problem. Auch in der Forensik 
kann die Interpretation gene-
tischer Daten maßgeblich un-
terstützen. So ist der Beweis-
wert von Ergebnissen aus dem 
DNA-Labor, zum Beispiel bei 
Vaterschaftsfällen oder bei Tatort-
spuren, ohne den Rückgriff auf 
mathematische Methoden und 
Modelle schlichtweg undenkbar. 
Der Eintritt ist Mitglieder aller 

Sektionen, Studenten und Schü-
ler frei, Nichtmitglieder zahlen 5 
Euro.
Neben den Vortrag für Erwachse-
ne gibt es in diesem Jahr das erste 
Mal einen Vortrag der SHUG für 
Kinder durch die Kooperation mit 
der Kinderuni Neustadt. Mit dem 
Vortrag von Dr. Paul zum Kome-
tenlander am Sonnabend, 28. 
September, um 10.30 Uhr in der 
Aula der Jacob-Lienau-Schule, 
Schulstraße 2 in Neustadt startet 
die Kinderuni Neustadt ins neue 
Jahresprogramm. Der Vortrag 
richtet sich an Kinder im Alter 
von acht bis zwölf Jahren. Wei-
tere Informationen zum Vortrag 
und zum Jahresprogramm sind 
auf der Webseite der Kinderuni 
Neustadt www.kinderuni-neu-
stadt.de/programm/40 zu finden.

Der „3-Dörfer-Flohmarkt“ 
 Bosau (t). „Es soll sich richtig 
lohnen, zu uns zu kommen,“ 
überlegten sich die Dorfvorstän-
de der Dörfer Bichel, Wöbs und 
Löja in der Gemeinde Bosau, 
„wenn Flohmarkt, dann gemein-
sam – und mit vielen Besuchern 
aus der Umgebung.“ Gesagt, 
getan: Am Sonnabend, 28. Sep-
tember von 10 bis 15 Uhr laden 
Marktstände in Bichel, Wöbs 

und Löja zum Stöbern ein. Bunte 
Luftballons sollen Grundstücks-
einfahrten, Höfe und Garagen 
zieren, wo um Spielzeug, Bü-
cher, Schätze, Kleidung, und 
weitere Flohmarktüberraschun-
gen gehandelt werden darf. Die 
Dorfschaften raten: „Bitte lassen 
Sie Ihre Autos in der jeweiligen 
Dorfmitte stehen und erkunden 
Sie bei einem Spaziergang die 
Stände.“ Eine kleine Stärkung 
wird die Freiwillige Feuerwehr 
bereithalten. Das Feuerwehrhaus 
befindet sich am Ortsende von 
Wöbs in Richtung Bichel. 

Seniorennachmittag in Fissau

Foto: hfr

Lauftag an der Blauen 
Lehmkuhle

Eutin (t). Wegen einer Sport-
veranstaltung kommt es am 
Freitag, 27. September, in der 
Zeit von 8.30 Uhr bis 12 Uhr zu 
Beeinträchtigungen im Bereich 

der Gustav-Peters-Schule rund 
um die Blaue Lehmkuhle. 700 
Schülerinnen und Schüler wer-
den in dieser Zeit verteilt einen 
Lauf durchführen.
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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Eutin-Fissau (aj). Die Jahreszahl prangt gut 
erkennbar am mächtigen Backsteingiebel: 
1920 ist an der großen Scheune zu lesen, de-
ren äußere Hülle von starken Stützen sicher 
gehalten wird. Das Gebäude gehört zum 
Feddersen-Hof in der Auestraße, eine zwei-
te Scheune gleicher Bauart liegt gegenüber, 
an der Stirnseite ist seit mehr als 30 Jahren 
im Wohnhaus die Montessori-Kita unterge-
bracht. Die Scheunen standen lange leer, 
bald wird auch hier Leben einziehen. Der 
Feddersen-Hof gehört zu den drei Eutiner 
Immobilienkomplexen, die der Hamburger 
Investor Piotr Wirski von Unternehmer Thies 
Hahn erworben hat. Zwei- und Drei-Zimmer-
Wohnungen und gewerblich nutzbare Räu-
me entstehen hier. Auf der Dorfversammlung 
schilderte Wirski-Mitarbeiterin Sylvia Keller 
kürzlich, wie die Arbeiten vorangehen: Da-
nach soll die linke Scheune im nächsten Jahr 
bezugsfertig sein. Während die Außenansicht 
der denkmalgeschützten Häuser nicht verän-
dert werden, ist im Inneren des ersten Baus 
ein „Gebäude im Gebäude“ entstanden, wie 
Keller schildert. Eine aufwändige und kräfte-
zehrende Arbeit, wie der Vorarbeiter einige 
Tage später betont: „Sie sind echte Helden“, 
bescheinigt er seinen Arbeitern, die die 
Scheune nicht nur umgebaut, sondern dauer-
haft stabilisiert haben. Auch wenn sich nach 
kompletter Fertigstellung, wenn also auch 
das zweite Gebäude bezugsbereit ist, mit der 
Gestaltung der Hoffläche, hölzernen Balko-
nen und einer deutlichen Belebung einiges 
ändern wird auf dem historischen Anwesen 
– der Charakter bleibt bewahrt. Aus dem Fed-
dersen-Hof wird kein Fremdkörper.

Dafür, wie es aussehen kann, wenn ein Haus 
sich nicht harmonisch in die Dorfansicht 
einfügt, gibt es ein Beispiel, das auf der Zu-
sammenkunft der Dorfschaft in der Halle 
des Fissauer Reiterhofes zur Sprache kam: 
Ein Neubau, zur Straße mit einer hoch auf-
ragenden Mauer begrenzt, sorgt für Unmut: 
„Weder die Aufschüttung noch die Mauer ist 
in dieser Art genehmigt worden, der Bürger-

meister hat kein Einvernehmen erteilt“, ver-
deutlichte Susanne Stange, Fachdienstleiterin 
für Stadt- und Gemeindeplanung. Sie stellte 
einen Rückbau in Aussicht, eine niedrigere 
begrünte Mauer soll die hoch aufragende 
Betonwand ersetzen. Auch damit so etwas 
nicht noch einmal passiert, läuft aktuell eine 
städtebauliche Studie. In einer Bestandsauf-
nahme durch „Mensch und Drohne“ sollen 

Potentiale und Probleme 
erfasst werden. Damit 
schafft sich die Verwal-
tung eine Grundlage, um 
Fissau „dorfgerecht wei-
terzuentwickeln“, wie 
Stange formulierte.
Auch zusätzlicher Wohn-
raum außerhalb des Orts-
kerns ist eine Variante des 
Dorfwachstums: „Fast ein 
eigener Ortsteil“ entstehe 
auf der Wilhelmshöhe, 
konstatierte Dorfvor-
stand Christian Haase. 
Das bauliche und ge-
stalterische Konzept des 
geplanten Wohngebietes 
erläuterten Stephanie Ei-
lers und Janne Wilken 
vom Lübecker Büro BCS 
Stadt + Region. Sie ließen 
das Bild eines lebendigen 
Geländes entstehen, in 
dem sich Senioren*innen 

und der dort bereits wohnende Polizeinach-
wuchs gleichermaßen wohlfühlen. Das Po-
tential der ehemaligen Senioren-Residenz ist 
groß: Grünflächen, Gastronomie, aber auch 
Spielplätze und natürlich Wohnen für alle 
Generationen können hier vereint werden. 
Auf dem anliegenden Grundstück eröffnet 
derzeit ein Wohnparkt für altersgerechtes 
Wohnen inklusive Pflege.

Bauen bleibt ein großes Thema in Fissau
Städtebauliche Studie soll Dorfcharakter bewahren helfen

Die Mauer muss weg, wäre zu viel gesagt, aber deutlich schrump-
fen soll sie, wenn es nach Bauamt und Dorfschaft geht – nicht ge-
nehmigt stört sie den dörflichen Charakter. So etwas soll künftig 
verhindert werden. Fotos: Jabs

Die Hülle der Scheune auf dem Feddersen-Hof wird noch von Trägern gehalten, im Inneren 
ist der Rohbau der neuen Wohnungen und Gewerbeflächen fast vollendet.

Noch einmal zurück zum Feddersen-Hof: 
Welche Informationen es zur Montessori-Kita 
gibt, lesen Sie am nächsten Mittwoch in Ih-
rem reporter.
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Eutin (ik). Behutsam, aber doch 
auch ein bisschen interessiert 
lugt Kiara aus ihrer Katzenbox 
hervor. Schließlich kennt sie 
Menschen noch nicht so gut, Ki-
ara wurde geschätzt im Mai die-

ses Jahres geboren. Ihre Mutter ist 
eine freilebende Katze, so dass 
Kiara ihre ersten Wochen irgend-
wo in Süsel verbrachte, bevor sie 
ins Tierheim gebracht wurde. Da-
rum ist es verständlich, dass sie 
noch sehr schüchtern ist und sich 

kaum aus ihrer Box heraustraut. 
Ein schönes Zuhause bei netten 
Menschen würde sicherlich hel-
fen, ihre Zurückhaltung zu über-
winden. Man sieht ja, eine ge-
wisse Neugierde ist vorhanden. 

Und noch besser wäre es, eine 
ebenfalls junge, aber souveräne 
Katze würde Kiara zeigen, dass 
man auch Menschen vertrauen 
kann. Denn andere Katzen mag 
sie sowieso, weshalb sie nicht 
als Einzelkatze gehalten werden 

Fledermaus-Safari im 
Naturerlebnisraum

Schönwalde (t). Am Freitag, 
27. September, findet um 18.40 
Uhr eine Fledermaus-Safari für 
die ganze Familie und alle an-
deren Interessierten statt.  Auf 
dem Pfarrhof und 
im Naturerlebnis-
raum Schönwalde 
gibt es viele alte 
Bäume und histori-
sche Gebäude vol-
ler Schlupflöcher 
für Fledermäuse. 
Außerdem wurden 
Fledermauskästen 
installiert. Naturna-
he Gartenanlagen, 
Grünland, Knicks 
und Wasserflächen 
bieten ideale Jagd-
bedingungen für 
die heimlichen Flat-
tertiere. Zusammen mit der Bio-
login Sonja Fuhrmann vom Na-
turpark Holsteinische Schweiz 
geht es nach einer Einführung 
zu heimischen Fledermäusen 
auf Entdeckungsreise: Mit Ult-

raschall-Detektoren werden die 
Jagdrufe der nächtlichen Flatter-
tiere belauscht. Der Treffpunkt ist 
vor dem Gemeindehaus, Jahn-
weg 2. Achtung, die Ortsdurch-

fahrt aus Richtung Eutin gesperrt, 
bitte Umleitung nutzen. Die Teil-
nahme ist kostenlos, Spenden 
für den Naturerlebnisraum sind 
erwünscht. Bei Dauerregen und 
Sturm fällt die Veranstaltung aus.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Nächtliche Flattertiere beobachten und mit 
dem Bat-Detektor belauschen – ein Erlebnis 
für die ganze Familie. Hier eine Breitflügelfle-
dermaus.  Foto: NPHS Nill

Kiara ist noch scheu, aber durchaus neugierig.  

Kiara sucht ein Zuhause mit einem Katzenkumpel
Und Willow wünscht sich einen menschlichen Schmusepartner

sollte. Kiara sucht ein ruhiges, 
entspanntes Zuhause, in dem 
idealerweise keine kleinen Kin-
der wohnen. Später würde sie 
gern mit ihrem/ihrer neuen Kat-
zenkumpel/in auch im Freien he-
rumtollen.
Und es sollte doch möglich sein, 
einen schönen Seniorenplatz für 
Willow zu finden. Dabei ist die 
hübsche getigerte Katze noch gar 
nicht so alt, erst circa acht bis 
zehn Jahre, aber das neue Zuhau-
se sollte natürlich für immer sein. 
Willow wurde zusammen mit ih-

rer Schwester im 
Tierheim abge-
geben, aber wie 
das manchmal 
eben so ist, war 
es mit der Ge-
schwisterl iebe 
nicht weit her, so 
dass die Schwes-
ter schon mal 
allein aus dem 
Tierheim ausge-
zogen ist.
Dass man sich 
mit Willow 
nicht versteht, 
ist eigentlich gar 
nicht möglich, 
zumindest, wenn 
man ein Mensch 
ist. Denn Men-
schen liebt die 
freundliche, an-
s ch m i e g s a m e 
Katze. Wichtig 
ist ihr besonders 
das Schmusen, 
aber sie genießt 
auch das Her-

umstreunen in der Natur. Nach 
einer Eingewöhnungsphase wäre 
deshalb Freilauf für die gesunde, 
fitte Katze schön. Und wenn sie 
dann nach Hause kommt, ist Ku-
scheln angesagt.
Wenn Sie sich das Zusammenle-
ben mit einer der beiden Katzen 
oder anderen, die auch im Tier-
heim warten, vorstellen können, 
melden Sie sich beim Tierheim 
im Diekstauen unter Telefon 
04521-73644 oder per E-Mail an 
info@tierheim-eutin.de.

Willow ist auf der Suche nach einem schönen Zu-
hause.  Fotos: Köberich

Dressurturnier auf dem 
Gestüt Schiele

Sieversdorf (t). Die Reitge-
meinschaft Holsteinische 
Schweiz veranstaltet am kom-
menden Wochenende, 28. 
und 29.September, wieder ein 
Dressurturnier auf dem Gestüt 
Schiele in Sieversdorf. Am 
Sonnabendvormittag starten 
ab 9 Uhr die A-Dressuren und 
ab 14.30 Uhr haben die ganz 
Kleinen ihren Auftritt im Führ-
zügelwettbewerb. Anschlie-
ßend folgt eine Dressurreiter 

L und danach das Mercedes 
Benz Sponsoren Race bei ge-
mütlichem Beisammensein. 
Der Sonntag beginnt um 10 
Uhr mit weiteren L-Dressu-
ren und ab 13 Uhr folgt eine 
M** Prüfung. Zum Abschluss 
startet um 14.30 Uhr der 
Höhepunkt eine S*-Dressur. 
Zuschauer sind herzlich will-
kommen bei Kaffee, Kuchen, 
Waffeln und warmen Snacks 
den Reitsport zu verfolgen.
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Besuchen Sie uns auch unter: www.knutzen-home.de

  Eutin  •  Industriestr. 12 a  •  Tel. 04521 / 79 56 00
  Oldenburg i.H.  •  Am Voßberg 8  •  Tel. 04361 / 50 63 90

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN · SONNENSCHUTZ
INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN · MÖBEL · ACCESSOIRES

Aktion gültig bis 30.09.2024

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN · SONNENSCHUTZ

AUF AUSGEWÄHLTE ARTIKEL
50%BIS ZU

BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN · SONNENSCHUTZ

Eutin (t). Die Evangelisch-Lu-
therische Kirchengemeinde Eutin 
lädt am kommenden Wochenen-
de, 28. und 29. September, zum 
Michaelisfest ein. 
„Suchen und Finden“ – unter die-
ser Überschrift wird dieses Jahr 
das Michaelisfest gefeiert. Dazu 
lädt die Kirchengemeinde alle 
kleinen und großen Menschen 
herzlich ein. Bereits am Sonn-
abend, 28. September, starten die 
Feierlichkeiten mit dem Laternen-
umzug. Er beginnt um 19 Uhr in 
der St. Michaeliskirche. Begleitet 
von Spielmannszug und Jugend-
feuerwehr geht es mit vielen bun-
ten Laternen durch die Innenstadt 
zur Stadtbucht. 
Am Sonntag, 29. September, dem 
Tag des Erzengel Michael, der der 
Kirche ihren Namen gab, geht das 
Fest weiter um 10.30 Uhr mit ei-
nem Gottesdienst für Große und 
Kleine. Gesucht (und hoffent-
lich gefunden) werden dabei ein 

Schaf, eine Küchenschabe und 
die Brille der Pastorin. Zum Got-
tesdienst wird der Erzengel per-
sönlich erwartet – und wo „Mi-
chi“ ist, da ist auch sein Freund, 
der freche Drache „Draki“, nicht 
weit. Anschließend geht es rund 
um die Kirche weiter mit Erbsen-
suppe, Grillwurst, vegetarischen 
Speisen, Kaffee und Kuchen und 
Livemusik weiter. Außerdem gibt 
es eine Tombola und eine Ver-
steigerung. Versteigert werden ab 
12.45 Uhr die Kunstwerke der 
Aktion „Kreative Elf“ der Evan-
gelischen Jugend zugunsten der 
„StievKindeR“. Die Ostholsteiner 
werden erstmals mit einem Stand 
auf dem Michaelisfest vertreten 
sein. Darüber freut sich die Kir-
chengemeinde sehr.  Außerdem 
kann man mit etwas Glück eine 
Flaschenpost finden und wer 
noch fair gehandelte Produkte 
braucht: auch der Eine-Welt-La-
den am Kirchplatz hat geöffnet.

Einladung zum Mitfeiern: 

Am Wochenende ist Michaelisfest

Vortrag: Gut versorgt!
Eutin (t). Was geschieht, wenn 
man sich aufgrund eines Un-
falls oder einer Krankheit nicht 
mehr äußern kann? Wer über-
nimmt die Versorgung und wer 
entscheidet über das Vermö-
gen? Eine rechtzeitige, gute 
Vorsorge ist sehr wichtig. Dies 
gilt nicht nur für ältere Men-
schen. Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung regeln die 
Umsetzung der Wünsche, 
wenn man nicht mehr selbst 
entscheiden kann. Doch wel-
che Verfügung ist für welchen 
Zweck gedacht?

Ein Vortrag der Rechtsanwältin 
und Fachanwältin Jasmin Jo-
nuleit am Montag, 7. Oktober, 
um 18 Uhr zeigt auf, was bei 
einer Patientenverfügung/Vor-
sorgevollmacht beachtet wer-
den sollte. Im Rahmen des Vor-
trags werden auch ausführlich 
die Themenbereiche Betreu-
ung und Testament angespro-
chen. Die Veranstaltung findet 
in der Familienbildungsstätte 
Eutin, Dunckernbek 1 statt. 
Verbindliche Anmeldungen 
werden unter info@fbs-eutin.
de entgegengenommen.
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Ab Bad Malente, Fissau und Eutin
Ab Bad Malente, Fissau und Eutin

„Bequem per Bus ins Theater!“ 

Jetzt Plätze sichern für die 
Theatersaison 2024/2025
Tel. 040 -22 700 666
www.inkultur.de/eutin

inkultur ist eine Marke der Hamburger Volksbühne e.V.

„Bequem per Bus ins Theater!“ THEATErFAHrTEn nAcH HAMBurg

Gemeinsam 

besondere 

Momente

 erleben!

„Sechs Jahre für nichts!“
Vorstand des Waldeck e.V. begründet Rücktritt nach Tribünen-Aus

Eutin (nc). Seit die Eutiner Stadt-
vertretersitzung am 3. Juli 2024 
beschlossen hat, den Tribünen-
Neubau am Waldeck zu stop-
pen, einen Kostendeckel von 2 
Millionen Euro für die Sanierung 
der Sportstätten festzulegen und 
sämtliche Planungen einer erneu-
ten Kostenanalyse zu unterziehen, 
stehen Wolfgang Kröger, Edwin 
Schultz, Frank Reinholdt und 
Timo Hantel vor einem Trümmer-
haufen. Die Vorstände des Sport-
anlage Waldeck e.V. hatten daher 
bereits Anfang Juli persönliche 
Konsequenzen gezogen und ihren 
kollektiven Rücktritt von allen Ver-
einsämtern angekündigt. Offiziell 
wurde dieser Schritt nun am Mitt-
woch, 18. September, im Rahmen 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung vollzogen.
Vor zahlreichen Anwesenden aus 
dem Spektrum der am Waldeck 
beheimateten Sportvereine reka-
pitulierte Wolfgang Kröger noch 
einmal die Ereignisse der letzten 
sechs Jahre aus seiner Sicht und 
machte aus seiner Frustration da-
bei keinen Hehl. Mit sehr viel Ge-
duld und Hingabe habe der Ver-
ein seit Beginn seines Bestehens 
für den Erhalt und die Pflege der 
Sportstätten gearbeitet und dane-
ben ab 2018 mit hohem persön-
lichen Einsatz die notwendigen 
Neubauprojekte vorangetrieben. 
Besonders dringlich sei die Er-
richtung neuer Gebäude für die 
Umkleidekabinen, denn momen-
tan „fristet unser Vereinssport in 
Garagen ein unwürdiges Dasein“, 
so Kröger. Tatsächlich wurden die 
jetzt als Kabinen und Lagerstätten 
genutzten Gebäude bereits in den 
1960er bis 80er Jahren errichtet 
und haben ihre besten Zeiten, 
trotz regelmäßiger Renovierungs-
arbeiten durch die Vereine, defini-
tiv hinter sich. 
Umso glücklicher sei man gewe-
sen, als der Bundestagsabgeord-
nete Ingo Gädechens (CDU) im 
Mai 2021 die Zusage aus Berlin 
mitgebracht hatte, Fördermittel 
in Höhe von 3 Millionen Euro 
für das Waldeck bereitzustellen. 

Zu diesem Zeitpunkt gab es noch 
hochtrabende Pläne gegeben, ein 
modernes Breitensportzentrum für 
das ganze Umland sollte in Eutin 
entstehen, inklusive einer neuen 
Tribüne mit integrierten Sanitär-
anlagen und Umkleidekabinen, 
einer Flutlichtanlage und witte-
rungsbeständigen Belägen für die 
Sportanlagen – doch dann kam al-
les anders. Diverse Fachgremien, 
Ämter und Behörden auf Kommu-
nal- und Kreisebene mussten in 
das Planungsverfahren involviert 
werden und dieses zog sich hin. 
Jahr um Jahr verging, gleichzeitig 
galt es, die Planung stets anzupas-
sen und neuen Anforderungen zu 
unterwerfen. „Wir waren pro Mo-
nat mindestens zwei Mal im Bau-
amt und haben dort Stunde um 
Stunde in Terminen zugebracht“, 
berichtet Wolfgang Kröger. Das 
habe man aber noch gern ge-
macht, solange man ein Ziel vor 
Augen gehabt habe, so der erste 
Vorsitzende. 
Gleichzeitig und ungeachtet der 
voranschreitenden Planungen 
verschärfte sich die Finanzla-
ge der Stadt Eutin immer weiter, 
denn neben dem Waldeck stan-
den auch Sanierungen in weite-
ren öffentlichen Liegenschaften 
an, etwa bei den Eutiner Schulen 
und Feuerwehren. Ganz nebenbei 
waren die Baukosten bundesweit 
explodiert und hatten bis Frühjahr 
2024 dafür gesorgt, dass sich der 
ursprünglich kalkulierte Investiti-
onsbedarf für den Tribünenneubau 
auf knapp 12,5 Millionen Euro 

verdreifacht hatte. Damit deckten 
die 2021 zugesagten Fördermittel 
nun nicht mehr 80 Prozent der 
Baukosten, sondern plötzlich nur 
noch rund 20 Prozent ab – die 
restliche Summe musste durch die 
Stadt Eutin aufgebracht werden. 
Noch sah es auch so aus, als woll-
te die Stadtvertretung trotz der im-
mens gestiegenen Kosten an der 
Planung festhalten: In einer Kon-
solidierungssitzung am 15. Mai 
sprach sich die Mehrheit dafür 
aus, die Tribüne in der geplanten 
Form zu bauen.
Grund für den Entscheid dürfte 
vor allem die Tatsache gewesen 
sein, dass bis dato keine Zusage 
über eine mögliche Verlängerung 
der Fördermittel durch den Bund 
erteilt worden war und somit ein 
Verfall aller zugesagten Gelder 
im Jahr 2025 droht. Gleichzeitig 
hatte die Kommunalaufsicht aber 
immer wieder zu Einsparungen 
ermahnt und verdeutlicht, dass 
Pflichtaufgaben wie Schulen und 
Feuerwehr im Haushalt Vorrang 
gegenüber freiwilligen Aufgaben 
wie Sport und Kultur haben müss-
ten. Die Stadtvertretung befand 
sich insofern in einem Dilemma, 
welches sie mit der am 3. Juli 
getroffenen Entscheidung, den 
Neubau in der geplanten Form 
nun doch noch abzusagen, zu 
entrinnen versuchte. Dabei mag 
es den Verantwortlichen auf den 
ersten Blick gelungen sein, eine 
Kompromisslösung zu finden: Mit 
einem Kostendeckel von 2 Millio-
nen Euro lässt sich der Tribünen-
neubau zwar keinesfalls bewerk-
stelligen, doch könnte wenigstens 
eine Sanierung des Bestands in 
bescheidenem Maßstab ermög-
licht werden. Da die bisherigen 
Planungen – welche laut Waldeck 
e.V. bereits Architektenkosten in 
Höhe von rund 150.000 Euro ver-
ursacht haben – durch eine Rück-
nahme der bereits vorliegenden 
Baugenehmigung durch den Kreis 
Ostholstein jedoch hinfällig sind 
und eine komplette Neuplanung 
mit allen damit verbundenen Im-

plikationen erfolgen müsste, er-
scheinen dem Verein sowohl die 
Höhe der tatsächlich existenten 
Gelder als auch der Erhalt der 
befristet zugesagten Bundesför-
dermittel in dieser Konstellation 
mehr als fraglich. „Auf Nachfrage 
beim Bauamt, welche Mittel uns 
denn konkret noch zur Verfügung 
stehen, haben wir bisher keine 
Antwort erhalten“, stellt Wolfgang 
Kröger fest. 
Doch nicht nur auf der sachlichen 
Ebene fühlen sich die Vereins-
vorstände durch „das ständige 
Hin und Her“ in Bezug auf die 
Planungen am Waldeck „ver-
schaukelt“, sondern vor allem im 
menschlichen Miteinander von 
der Stadt Eutin im Stich gelas-
sen. Edwin Schultz ist regelrecht 
wütend: „Die Verantwortlichen 
weigern sich, einen Termin mit 
uns zu vereinbaren. Und zur Be-
gründung heißt es, bei der Stadt-
vertretersitzung sei doch alles ge-
sagt worden. Das ist doch keine 
Art, mit Leuten umzugehen, die 
sich jahrelang engagieren. Das 
Ehrenamt wird hier mit Füßen ge-
treten!“ Wolfgang Kröger ergänzt 
hierzu, dass er tatsächlich sehr 
enttäuscht über die Art und Weise 
gewesen sei, wie die Absage kom-
muniziert wurde: „Im Rahmen ei-
ner Großveranstaltung, ohne ein 
persönliches Wort der Erklärung, 
wurde unsere Arbeit der letzten 
sechs Jahre mal eben zunichte 
gemacht“. Es sei daher nur folge-
richtig, dass der Vorstand gemein-
sam beschlossen habe, diesen 
Zustand nicht hinzunehmen und 
geschlossen zurückzutreten. 
„Aber jetzt geht es ums Überle-
ben des Vereins“, verdeutlicht der 
erste Vorsitzende. Denn wenn es 
nicht gelänge, Nachfolger für die 
vier ausgeschiedenen Vorstände 
zu gewinnen, müsse der Sport-
anlage Waldeck e.V. aufgelöst 
werden. In diesem Fall obläge es 
der Stadt Eutin, die Verwaltung 
und Pflege der Anlagen zukünf-
tig sicherzustellen. Wünschens-
werter im Sinne des Sports wäre 
es jedoch, wenn „jüngere Leute 
mit neuen Ideen jetzt das Ruder 
übernehmen und den Verein in 
die Zukunft führen“, so Kröger. Er 
selbst und alle drei scheidenden 
Vorstandsmitglieder stünden neu-
en Kandidatinnen und Kandida-
ten selbstverständlich mit Rat und 
Tat zur Seite.

Wer sich vorstellen kann, sich in 
die Vorstandsarbeit des Waldeck 
e.V. einzubringen, findet die Kon-
taktdaten des Vereins im Internet 
unter vg-eutin-suesel.de

Die Enttäuschung stand dem Waldeck e.V.-Vorstand auch bei der au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung noch ins Gesicht geschrie-
ben.  Foto: Clarus



25
. S

ep
te

m
be

r 2
02

4

07

Schrott-
Metallgroßhdl.

Annahme zu
Tagesspitzenpreisen

auch Abholung möglich
Ottostraße 11 • 23738 Lensahn
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Genießen !

Turmschänke
Seedorf

Events
Was macht Seedorf 
so beliebt?
• Das gute Essen der Turmschänke
• die kreativen Köche
• der nette und fleißige Service
• gemütliche Räumlichkeiten
• Bundeskegelbahn
• Hotelzimmer
• Hochzeitssuite
• Parkplätze vor der Tür
• Pauschalpreise möglich
• Ausbildungsbetrieb
• Seedorfer Torhaus mit Standesamt, Museum 
   und Tagungsraum
• Seedorfer See mit Angelparadies und Badestelle
• historische Alleen
• Rad fahren
• Plöner Seen-Platte
• Ostseenähe
• Karl-May-Spiele
• Golf-Platz Segeberg

Wissenswertes
Seit dem 01.02.2023 wurde die weit über die Kreisgrenzen 
hinaus bekannte Turmschänke in Seedorf, direkt neben
dem bekannten Torhaus mit ihrem Standesamt, wieder
zum Leben erweckt.
Für mich selbst ist es eine Herzensangelegenheit diese
wundervolle Gastronomie, mein Lehrbetrieb, weiter zu
führen. Wir freuen uns auf alle Gäste aus nah und fern 
und auf viele schöne Stunden bei uns in der Turmschänke. 
Gerne möchten wir Sie mit unserer Speisekarte verwöh-
nen. Erleben Sie die traditionell Schleswig-Holsteinische
Küche und deren Spezialitäten in Verbindung mit einer
regelmäßig wechselnden Empfehlungskarte.
Hier finden Sie weitere kreative und saisonale Gerichte.
Feiern sind unsere Spezialität. Planen Sie eine Familien-
feier für 2025 oder möchten Sie gerne ein Catering von
uns zu Ihnen nach Hause geliefert bekommen?
So sprechen Sie uns gerne an. Wir unterbreiten Ihnen 
ein unverbindliches Angebot.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Herzlichst Florian Ritzki &Team

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch: Ruhetag

Donnerstag:    17.00 – 23.00 Uhr      (Küche bis 20.30 Uhr)

Freitag:            17.00 – 23.00 Uhr      (Küche bis 20.30 Uhr)

Samstag:         11.30 – 14.00 Uhr
                        17.00 – 23.00 Uhr      (Küche bis 20.30 Uhr)

Sonntag:          11.30 – 22.00 Uhr      (Küche bis 20.00 Uhr)

Tel.: 04555 - 9623066
E-Mail: info@turmschaenke-seedorf.de 

www.turmschaenke-seedorf.de

INH. FLORIAN RITZKI
AM BURGGRABEN 1 · 23823 SEEDORF
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Events
Herbst/Winter 2024Herbst/Winter 2024

Turmschänke
Seedorf

Events
Herbst/Winter 2024

Tag der deutschen Einheit:
Donnerstag, 3. Oktober 2024 

von 11.00 – 14.00 Uhr
Köstliches Brunch-Buffet

für Groß & Klein
Preis pro Person inkl. Kaffee, Tee, 

Mineralwasser & Säfte 32,50 €

Erntedankfest:
Sonntag, 6. Oktober 2024 

von 12.00 – 14.00 Uhr
Köstliches Steak-Buffet

mit verschiedenen, 
kalten & warmen Beilagen.

Wir testen verschiedene Steaks 
aus aller Welt.

Preis pro Person inkl. 
Buffet & Dessert 29,90 €

Gerne können Sie an diesem Tag 
auch á la Carté speisen.

Samstag, 26. Oktober & 
Sonntag, 27. Oktober 2024

von 11.30 – 14.00 Uhr & ab 17.00 Uhr
Wir eröffnen die

Grünkohlsaison 2024/2025
Köstlicher Grünkohl „satt“ mit Kasseler, 

Backe und Wurst am Tisch serviert.
Preis pro Person inkl. Dessert und einem

Helbing Kümmel 27,50 €
Gerne können Sie an diesem Tag auch 

á la Carté speisen.

Samstag, 9. November 
& Sonntag, 10. November 2024

von 11.30 – 14.00 Uhr & ab 17.00 Uhr
Eröffnung der 

Entensaison 2024/2025
Köstliche Ente „satt gereicht“ mit 

verschiedenen Beilagen,
am Tisch serviert.

Preis pro Person inkl. Dessert und einem
Helbing Kümmel 34,50 €

Gerne können Sie an diesem Tag auch 
á la Carté speisen.

Freitag, 22.11.2024 & Freitag, 6.12.2024
jeweils ab 18.30 bis open End

Unsere Weihnachtsfeier für
Firmen, Clubs, Vereine & Freunde

Großes Buffet mit amerikanischem 
Roastbeef am Buffet

tranchiert, sowie ganzer Fjordlachs.
Inkl. Buffet, Dessertecke, Nachtimbiss 

und DJ 35,00 €

Öffnungszeiten:
Montag – Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag: 17.00 – 23.00 Uhr 

(Küche bis 20.30 Uhr)
Freitag: 17.00 – 23.00 Uhr 

(Küche bis 20.30 Uhr)
Samstag: 11.30 – 14.00 Uhr

17.00 – 23.00 Uhr 
(Küche bis 20.30 Uhr)

Sonntag: 11.30 – 22.00 Uhr 
(Küche bis 20.00 Uhr)

Tel.: 04555 - 9623066

E-Mail: 
info@turmschaenke-seedorf.de
www.turmschaenke-seedorf.de

Ein Beitrag gegen das Vergessen
Hitchcock arbeitete 1945 an KZ-Doku mit – Film und Führung in 

Eutin und Ahrensbök

Eutin/Ahrensbök (vg). In Zei-
ten, in denen manche Menschen 
eine Alternative darin sehen, 
Rechtsextremisten in Parlamente 
zu wählen, wollen die Macher 
der Eutiner Hitchcock-Days da-
ran erinnern, wohin Faschismus 
führt. In Zusammenarbeit mit 
der Gedenkstätte Ahrensbök ist 
am nächsten Wochenende ein 
Beitrag gegen das Vergessen 
geplant. Denn was viele Krimi-
freunde nicht wissen: 1945 war 
der englische Regisseur Alfred 
Hitchcock an einem Filmprojekt 
über die Befreiung des Konzent-
rationslagers Bergen-Belsen be-
teiligt. Davon erzählt der Doku-
mentarfilm „Night Will Fall“, der 
am Freitag, 27. September, um 
20 Uhr im Eutiner Binchen-Kino, 
Albert-Mahlstedt-Straße 2, läuft. 
Der Streifen zeigt schonungslose 
und bestürzende Bilder eines der 
dunkelsten Kapitel des 20. Jahr-
hunderts.
„Hitchcocks Lehrfilm für die 
Deutschen“ lautet der deutsche 
Zusatztitel dieser Filmdokumen-

tation aus dem Jahr 2014. Regis-
seur André Singer zeichnet die 
Spuren eines Filmprojekts nach, 
das im Frühjahr 1945 seinen 
Anfang nahm: Britische Kamera-
männer waren bei der Befreiung 
des Konzentrationslagers Bergen-
Belsen dabei. Sidney Bernstein, 
britischer Filmproduzent und 
Berater des Informationsminis-
teriums, wollte ein mahnendes 
Filmdokument mit dem Titel „Tat-
sachenbericht über die deutschen 
Konzentrationslager“ herstellen. 
Seinen Freund Hitchcock gewann 

er als Berater.
Hitchcock hatte teils den Schnitt 
und die grafische Gestaltung ge-
zeichneter Landkarten mitkon-
zipiert. Ihm ist es zum Beispiel 
auch wichtig gewesen, dass lan-
ge Kamerafahrten aufgenommen 

werden, da man diese nicht ma-
nipulieren kann. Bei der Sichtung 
des Materials im Londoner Studio 
erwartete Hitchcock, der 1924 in 
Berlin-Babelsberg von den deut-
schen Filmemachern noch so viel 

gelernt und seine ers-
ten beiden Spielfilme 
in München-Geisel-
gasteig gedreht hatte, 
der blanke Horror. In 
Bergen-Belsen türm-
ten sich Leichen über 
Leichen.
Letztendlich ver-
schwand das Projekt 
in der Schublade. 
Zum Stopp kam es 
laut Dokumentarfil-
mer Singer, weil es 

den Briten wichtiger war, dass die 
Deutschen in ihrer Besatzungszo-
ne beim Wideraufbau halfen. An-
statt ihnen einen Film zu zeigen, 
der sich mit ihrer Schuld ausei-
nandersetzte, galt es nun, ihnen 
Mut zu machen. Immerhin ist 
auch das ursprüngliche Filmdo-
kument inzwischen rekonstruiert 
worden.
In Singers preisgekröntem Doku-
mentarfilm kommen Zeitzeugen 
– Überlebende des Holocaust, 
Soldaten, Kameramänner und 
Cutter – zu Wort. Der Filmtitel 

„Night Will Fall“ wurde aus dem 
Filmskript der letzten Szene des 
Originalfilms von 1945 gewählt. 
Dort heißt es sinngemäß: „Fins-
ternis kommt über die Mensch-
heit, wenn die Welt aus diesen 
Bildern keine Lehre zieht.“

Wie dieses Grauen 
einmal seinen Anfang 
nahm, davon zeugen 
die Dauerausstellun-
gen in der Gedenk-
stätte Ahrensbök. 
Das Gebäude in der 
Flachsröste 16 dien-
te 1933 als „frühes 
KZ“. Dort kam nie-
mand zu Tode. Nach 
Aussagen ehemaliger 
Häftlinge wurden sie 
aber brutal geschla-
gen, misshandelt 
und öffentlich ge-

demütigt. „Die frühen Konzen-
trationslager waren der ,Auftakt 
des Terrors’, der im Holocaust 
und den Vernichtungslagern sei-
nen Höhepunkt fand“, so Manja 
Krausche, Leiterin der Gedenk-
stätte Ahrensbök. Auch führte 
der Todesmarsch von Auschwitz 
nach Holstein 1945 an Ahrens-
bök vorbei, diese Schreckenstat 
ist ebenfalls in der Gedenkstätte 
dokumentiert.
Am Sonntag, 29. September, um 
15 Uhr findet eine Führung mit 
dem Schwerpunkt „Frühes KZ“ in 
der Gedenkstätte statt, die heute 
ein Mahnmal gegen das Verges-
sen ist. Alle Interessierten sind 
eingeladen, daran teilzunehmen.
Diese Veranstaltungen dienen 
allein Bildungszwecken, deshalb 
ist der Eintritt jeweils frei. Wei-
tere Infos sind online auf www.
hitchcock-days.de oder www.
gedenkstaetteahrensboek.de 
zu finden. Unterstützt wird das 
Hitchcock-Festival von der Spar-
kasse Holstein und ihren Stiftun-
gen sowie den Stadtwerken Eutin 
und dem reporter.

Gemeindevertretung tagt
Ahrensbök (t). Am Donnerstag, 
26. September, kommt die Ge-
meindevertretung Ahrensbök 
um 18 Uhr zu einer öffentlichen 
Sitzung zusammen. Im Bürger-
haus, Mösberg, stehen unter 

anderem Themen wie die Er-
nennung eines Gemeindewehr-
führers, die Änderung der Hun-
desteuer sowie die Kündigung 
des Partnerschaftes Grzmiaca/
Gramenz auf der Tagesordnung. 

Die Filmdokumentation wurde mehrfach aus-
gezeichnet.  Foto: hfr

In der Gedenkstätte Ahrensbök findet eine 
Führung statt.  Foto: Graap
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Dr. med. Matthias Botzet
Gerold Damm 8 | 23715 Bosau | 04527-700

Meine lieben Patienten

Die Hausarztpraxis in Bosau wird bis Mitte
 Dezember geschlossen und an diesem 

Standort nicht weitergeführt.

Für ein letztes Arztgespräch und die Ausgabe
der Befunde für den weiterbehandelnden Arzt

kann mit vorheriger Terminabsprache im Oktober
die Sprechstunde besucht werden.

Seedorf (los). Nicht nur für 
Ausflüge und schöne Fahr-
radtouren in der Region süd-
lich des Großen Plöner Sees 
ist die Turmschänke Seedorf 
ein attraktives Ziel - auch 
Feiern aller Art finden hier 
statt, ob Geburtstags-, Ein-
schulungs-, Hochzeits, Jubi-
läums- oder Weihnachtsfeier, 
wobei sich manche Gruppen 
gern für die Kegelbahn an-
melden und hier viel Spaß 
haben. Geschäftsführer und 
Restaurant-Meister Florian 
Ritzki, und Kathrin Bahr als 
Restaurantleitung freuen sich 
auf Anfragen. Und schon 
jetzt ist der Jahreswechsel in 
Sichtweite: „Der Silvesterball 
2023 war ein Riesenerfolg“, 
sagt Florian Ritzki. Zahlrei-
che Anmeldungen seien be-
reits für 2024 eingegangen. 
Die gute Nachricht: Noch gibt es 
Plätze für die große Sause am 31. 
Dezember.
Auch den ersten Weihnachtsfei-
ertag können Gäste in aller Ge-

mütlichkeit in der Turmschänke 
verbringen und winterlich-weih-
nachtliche Speisen genießen. 
„Da gibt es dann mittags ein 
schönes Weihnachtsbuffet und 

- Anzeige - Turmschänke Seedorf:

Ein tolles Ausflugsziel im historischen Umfeld
– jetzt anmelden zu Events und Veranstaltungen

abends kann à la carte bestellt 
werden“, erklärt Florian Ritzki.
Für Weihnachtsfeiern von Firmen 
und Vereinen bietet die Turm-
schänke besonders gestaltete 
Events mit großem Buffet an. Für 
Musik und Partylaune sorgt ein 
DJ. Die Termine hierfür sind Frei-
tag, 22. November und Freitag, 
6. Dezember 2024.
Die Turmschänke hat regulär 
donnerstags bis sonntags geöff-
net: donnerstags und freitags 
ab 17 Uhr bis 20.30 Uhr, sonn-
abends von 11.30 bis 14 Uhr so-
wie ab 17 Uhr bis 20.30 Uhr und 

sonntags von 11.30 bis 20 Uhr. 
Kathrin Bahrs und Florian Ritzkis 
Empfehlung: schöne Herbsttage 
für Spaziergänge und Radtouren 
in der wunderbaren Umgebung 
von Seedorf zu nutzen und die-
se Aktivitäten mit einer Pause in 
der Turmschänke zu verbinden 

– zum Beispiel, um es sich 
auf der sonnigen Terrasse in 
Sichtweite des historischen 
Turmhauses von Gut See-
dorf gut gehen zu lassen, 
ob bei Kaffee und Kuchen 
oder einem der leckeren 
Gerichte. So bietet es sich 
aus Richtung Dersau kom-
mend an, die Turmschänke 
bei einer Tour über Nehm-
ten oder Sande, Bredenbek 
und Hornsmühlen anzu-
steuern. Aus Bosau kom-
mend führt die Route über 
Stadtbek und Kembs. Mit 
dem Auto von Eutin sind 
rund 17 Minuten, von Plön 
aus 26 Minuten Fahrtzeit 
einzuplanen.
Die Turmschänke hat auf 
ihrer festen Karte die be-
liebten Klassiker wie Roast-
beef, Matjes, Schnitzel 

oder Sauerfleisch im Programm. 
Daneben gibt es eine Empfeh-
lungskarte, die alle zwei Wochen 
gegen eine neue ausgewechselt 
wird und jahreszeitlich beein-
flusst ist. Gäste dürfen sich zum 
Beispiel auf typische Herbstge-
richte wie Rübenmus, Kohlrou-
laden, hausgemachte Pasta mit 
Kürbis und natürlich Grünkohl 
freuen. Aber auch Burger, Labs-
kaus und Steaks seien mitunter 
auf der Empfehlungskarte zu fin-
den, erzählt Florian Ritzki. Und 
stets werde das Angebot durch 
vegan beziehungsweise vegeta-

risch zubereitete Gerichte abge-
rundet.
Info: Auskünfte, Anfragen und 
Anmeldungen zu Veranstaltun-
gen erfolgen telefonisch unter 
04555 – 962 30 66. Die Turm-
schänke Seedorf befindet sich 
Am Burggraben 1.

Geschäftsführer Florian Ritzki und Restaurantleitung Kathrin Bahr freuen sich, 
ihre Gäste in der Turmschänke Seedorf zu begrüßen.

Eine tolle Zeit zum Wandern und Radwandern: Noch locken die war-
men Herbsttage auf die sonnige Terrasse der Turmschänke in Sicht-
weite des historischen Torhauses von Gut Seedorf.

Einladend, gepflegt und gemütlich: die Räume der Turmschänke See-
dorf. Fotos: Schneider
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Mega sparen 
 mit mega  
Angeboten!

Die REWE Jubelwochen:
Mega sparen 
 mit mega  
Angeboten!

Die REWE Jubelwochen:
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%
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%

 39 . Woche. Gültig ab 25.09.2024

Deine Top-Angebote

Türkei:  
Feigen   
Kl. I,
je 4-St.-Schale

Aktion

 0.99 

  4-St.-Schale 
Niederlande/
Großbritannien:  
Spitzpaprika Mix Crunchino   
Kl. I,
je 250-g-Pckg. (1 kg = 7.96)

Aktion

 1.99 

   

Saint Albray   
frz. Weichkäse, 
62% Fett i.Tr.,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 12.33)

Aktion

 2.22 

   

Danone
Actimel Drink   
versch. Sorten,
je 8 x 100-g-Fl.-Pckg.
(1 kg = 2.78)

Aktion

 2.22 

   

Castello
Höhlenkäse Classic   
dän. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.49 

   

Schulte
Edelsalami   
mit Rind,
je 100 g

Aktion

 1.99 

   

ja!
Rinder-
Hüftsteak   
vom deutschen 
Jungbullen, 
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

   

Ben & Jerry’s
Ice Cream   
versch. Sorten,
je 465-ml-Becher
(1 l = 9.55)

Aktion

 4.44 

   

YFood
Trinkmahlzeit   
versch. Sorten,
teilw. koffein-
haltig,
je 500-ml-Fl.
(1 l = 5.98)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 2.99 

   

Schwartau 
Fruchtaufstrich 
Samt Erdbeere   
je 270-g-Glas
(1 kg = 7.37)

Aktion

 1.99 

   

Melitta 
Auslese Kaffee   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 9.58)

Aktion

 4.79 

   

Funny-frisch
Ofen Chips   
Paprika,
je 125-g-Btl.
(1 kg = 10.32)

Aktion

 1.29 

   

Maggi 
5 Minuten Terrine 
Kartoffelbrei mit 
Röstzwiebeln & Croutons   
je 56-g-Becher
(1 kg = 15.89)

Knaller

 0.89 

   

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey   
40% Vol.
oder Honey
35% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 21.41)

Knaller

 14.99 

   

Krombacher
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

 10.99 

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49 

   

Haribo
Goldbären 
oder Color-
Rado   
je 175-g-Btl.
(1 kg = 4.51)

Aktion

 0.79 

   

Barilla
Pesto Rosso   
je 200-g-Glas
(1 kg = 9.95)

Aktion

 1.99 

   

%

%

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.79)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 9.49 

   

%Milka
Schokolade   
Alpenmilch oder 
Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 8.80) (1 kg = 7.70)

 0.77 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 0.88 

 Tiefpreis 

 20.77 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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DESIGNKONZEPT

gute Schuhe - guter Preis

Wohnlich
Wohnaccessoires & Kerzen

Wir sind dabei!

Eutin (aj). Es ist gute Eutiner 
Tradition, den Herbst mit einem 
zünftig-fröhlichen Miteinan-
der im Herzen der Stadt zu be-
grüßen. Bunte Stände, Musik, 
Kurzweil für Jung und Alt und 
natürlich die offenen Geschäf-
te machen den Charme des 
Bauernmarktes aus. Und genau 
diese Zutaten sollen auch den 
kommenden Sonntag, 29. Sep-
tember, zu einem unbeschwer-
ten Stelldichein machen.
WVE bietet buntes Programm
Ab 11 Uhr kann man sich auf 
dem Markt in beste Herbstlau-
ne versetzen lassen. 25 Stände 
locken mit einer großen Aus-
wahl an kreativen Deko-Ideen, 
Trockenblumen liegen übrigens 
nach wie vor im Trend. Frisch 
und saftig sind Obst und Gemü-
se am Epona-Stand. Die Eutiner 
Firma liefert auch den Spitzkohl 
für einen deftigen Eintopf aus 

Eutin rollt dem Herbst den Roten Teppich aus

Das Organisations-Team der WVE hat einen tollen Sonntag geplant.  Fotos: Jabs

Erste spalte zwischenüberschrift 
fett: WVE bietet
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FLEISCH MIT QUALITÄT

Bauer
Schramm Ö F F N U N G S -

Z E I T E N
H O F L A D E N

Do.
Fr.

Sa.

14 - 18 Uhr
09 - 12 Uhr
14 - 17 Uhr
09 - 12 Uhr

Schwienkuhlen 28 | 23623 Ahrensbök | Tel. 04525 - 18 12
www.BauerSchramm.de

• Holsteiner Mettwurst
• Katenschinken
• Fenchelsalami
• Kohlwurst

• Sauer�eisch
• Leberwurst
• Apfel-Griebenschmalz
• Rillette

SPEZIALITÄTEN VOM BAUERNHÄHNCHEN & DUROC-SCHWEIN

Kurzentschlossene
finden ein Plätzchen

Die Aussteller sowie die teilneh-
menden Geschäfte werden auf 
der Webseite www.eutin-event.
de vorgestellt. Wer sich Last 
Minute entscheidet, mit einem 

Stand auf dem Bauernmarkt 
dabeizusein, meldet sich unter 
Telefon 04521-8264944 oder 
per E-Mail an buero@eutin-
event.de an.

„Eutiner Wind“ sorgt für Seemanns-Flair.

der Gulaschkanone des Brau-
hauses. Den sollte man sich 
unbedingt schmecken lassen.
Was es braucht, damit Hof 
und Garten richtig gut ausse-
hen und im nächsten Frühjahr 
wieder gut in Schwung kom-
men, präsentiert das Malenter 
Fachgeschäft Wöllert mit einer 
Auswahl an Gartentechnik. 
Außerdem gibt es Schmuck 
und Kunsthandwerk, um sich 

auch die grauen Herbsttage 
schönzufärben. Und wer sich 
mehr als einen Farbtupfer für 
die Bildergalerie sichern will, 
fotografiert wie alle Jahre den 
reich bestückten Erntewagen 
der Tafel Eutin. Die Musik zum 

Vergnügen kommt in 
stilecht nordsicher Ma-
nier vom Shantychor 
„Eutiner Wind“, der zwi-
schen 13 und 15 Uhr 
auftritt. Danach über-
nimmt die Straßenmu-
sik und sorgt für bestes 
Bummel-Flair.
Die Kids werden begeis-
tert sein von Mickey 
und Minnie Mouse, die 

als Walking 
Acts durch 
die Innen-
stadt spa-
zieren. Wer 
möchte, lässt 
sich am Kin-
derschmink-
stand gleich 
selbst ver-
wandeln. Wo 
es gemütlich nach 
Lagerfeuer riecht, 
haben die Pfadfin-
der ihren Platz und 
laden zu Stockbrot 
ein. Die Jüngsten 
drehen derweil eine 
Runde auf dem Kin-
derkarussell.
Fachgeschäfte voll 
auf Herbst-Winter-
Kurs 
Kuschelige Pullis, 
eine schicke Lese-

brille, wärmende Schals, Ker-
zen, Tee und Pralinés – nach 
diesem Sonntagseinkauf ha-
ben Fans der kühlen Jahreszeit 
alles beisammen für gemütli-
che Stunden. Angesichts der 
großen Auswahl an modischen 

Herbst-Hits freut man sich dar-
auf, dass die Temperaturen fallen. 
Nach stürmischen Spaziergängen 
in toller Outdoormode ist es auf 
dem Sofa gleich doppelt so schön. 
Dafür, dass kein Wunsch offen-
bleibt, rollen die teilnehmenden 
Geschäfte in der Innenstadt den 
Roten Teppich aus und nehmen 
sich viel Zeit für Beratung und das 
persönliche Wort, das Shopping 
zu einem wärmenden Erlebnis 

macht. Das ist das Konzept hin-
ter den vier Einkaufssonntagen, 
die die Eutiner Wirtschaftsverei-
nigung jährlich ausrichtet. Und 
nach dem Shopping kehrt man 
am besten noch in einem der Ca-
fés und Restaurants im Herzen der 
Stadt ein.

In den Geschäften wartet der Herbst, wie 
hier beim „Wohnlich“, wo die ersten wär-
menden Accessoires schon eingetroffen 
sind. Foto: hfr
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Für die Zukunft unserer Region

Festpreis jetzt nur 
9,69 Cent/kWh

Jetzt wechseln: zvo.com/privatgas24 Jetzt wechseln: zvo.com/privatgas24 

Mit Privatgas24FIX die Region stärken und  Mit Privatgas24FIX die Region stärken und  
24 Monate Preissicherheit bekommen.24 Monate Preissicherheit bekommen.

Sorglos in die nächsten 24 Monate?

Mit uns geit dat!

PSV Eutin im Aufwind
Eutin (t). Bei der diesjährigen 
Mitgliederversammlung des 
Polizei-Sportvereins Eutin am 6. 
September im Schützenhaus be-
grüßte der Vorsitzende Werner 
Kaiser rund siebzig Teilnehmer, 
darunter als Ehrengäste Vertreter 
der Stadt Eutin, des Kreissport-
verbandes sowie der Sparkasse 
Holstein.
Breiten Raum nahmen die Ehrun-
gen ein. Für ihre langjährige Mit-
gliedschaft wurden zahlreiche 
Sportler geehrt. Eine Auszeich-
nung erhielten Anja Sierks-Pfaff 
für 25-jährige und Jeannette Fa-
ber für 15-jährige Trainertätigkeit.  
Für herausragende sportliche 

Leistungen wurden als Sportler 
des Jahres Kjell Kokschat (Leicht-
athletik), als Jugendsportlerin des 
Jahres Lotta Schirmer (Leichtath-
letik), als Jugendsportler des Jah-
res Lasse Lux (Jahnkampf) und 
als Jugendmannschaft des Jahres 
das Ligateam der Turnerinnen 
mit Lynn Skirlo, Muriel Sommer, 
Anna Köszegvary, Jule Scher-
barth, Charlotte Gärtner, Seeja 
Pischel, Tilda Schumacher, Hed-
da Strugies, Zoe Receveur, Tabea 
Wätzig und Josephine Talaei. 
In seinem Jahresbericht für 2023 
informierte der Vorsitzende un-
ter anderem über die erfreuliche 
Entwicklung der Mitgliederzah-
len. Während Ende 2022 die 
Mitgliederzahl 1485 betrug, gibt 
es aktuell über 1600 Mitglieder. 
Den vielen Übungsleitern, den 
Spartenleitern und weiteren Hel-
fern sprach er seine Anerkennung 
aus und dankte für den engagier-
ten Einsatz.
Er berichtete auch, dass wie-
derum zahlreiche Sportler der 
PSV mit Erfolgen auf überregi-
onaler Ebene von der Stadt Eu-
tin und dem Kreissportverband 
ausgezeichnet wurden. Neben 
Routinepunkten fanden auch 
umfangreiche Wahlen statt, die 
komplikationslos durchgeführt 
wurden.
Der Vorsitzende dankte den 
Freunden und Förderern des 
PSV und dabei insbesondere den 
Stadtwerken Eutin, der Sparkasse 
Holstein, dem Kreissportverband 
Ostholstein, der PDAFB sowie 
der Stadt Eutin.

Auf der Versammlung ehrte der 
PSV Eutin die Sportler*innen des 
Jahres.  Foto: hfr
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13Gültig bis 28.9.24 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

1 KGHackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden oder 
Rinderhackfleisch
1 kg = 8.88 €

3 PACKUNGEN

2 PACKUNGEN

5 FLASCHEN

5 BECHER Hofgut
Fleischsalat 
verschiedene Sorten oder

Farmersalat 
200 g (1 kg = 5.00 €)

5 PACKUNGEN

4 DOSEN/TUBEN2 BEUTEL 5 BEUTEL

7 DOSEN

 Hansano 
frische 
Weidemilch 
3,9% oder 1,8% Fett
1 Liter
(1 Liter = 1.00 €)

 Knoppers
Schnitte 8er oder

Riegel 5er
verschiedene Sorten
200 g (1 kg = 8.33 €)

 funny-frisch
Jumpys, 
Paprika Ecken, 
Ringli Paprika 75 g,

Zwiebli-Ringe 80 g 

oder Frit-Sticks 100 g
(1 kg = 10.00–13.33 €)

 Fa
Duschgel 
verschiedene Sorten
250 ml
(1 Liter = 4.00 €)

5 PACKUNGEN

Vegan
 vegan leben
Bio-Reis- oder

Haferdrink 
verschiedene Sorten
1 Liter
(1 Liter = 1.00 €)

2 GLÄSER

 Lacroix Fond 
verschiedene Sorten
400 ml
(1 Liter = 6.25 €)

5 BEUTEL
 Hitschler
Schnüre, 
Spinnenbeine oder

Drachenzungen
verschiedene Sorten
125 g (1 kg = 8.00 €)

3 BEUTEL Hofgut
Blumenkohl, Prinzess Bohnen,
Blattspinat, junger Porree, 
Rosenkohl 1000 g oder
Pariser Karotten 750 g 
gefroren (1 kg = 1.67/2.22 €)

2 DOSEN

 wellaflex 
Haarspray, 
Haarlack 250 ml oder

Schaumfestiger 
200 ml
verschiedene Sorten
(1 Liter = 10.00/12.50 €)

Backpapier
15 Bögen, 35 x 42 cm oder

Alu-Folie 
10-Meter-Rolle, hitzebeständig 
und besonders reißfest (1 m = 0.13 €)

 Coppenrath 
& Wiese
Sahne-Rolle 
verschiedene Sorten
gefroren
400 g (1 kg = 6.25 €)

Bio
 Biogreno
Crunchy 
verschiedene Sorten
500 g (1 kg = 5.00 €)

 Mutti
Tomaten-
fruchtfleisch 
natur, mit Basilikum 
oder

Tomatenmark
3-fach-konzentriert
400/200 g (1 kg = 3.13/6.25 €)

 Rekorderlig
Premium 
Swedish Cider
verschiedene Sorten
4,5% vol.
0,33 Liter (1 Liter = 2.16 €)

zzgl. 1.75 € Pfand

4 PACKUNGEN

famila_Anzeige_280x430mm_KW39.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW39.indd   1 17.09.24   10:3117.09.24   10:31
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Wölflinge feiern Goldene Möwe
Eutin (t). Am vergangenen 
Wochenende veranstalteten 
die Eutiner Pfadfinder, bezie-
hungsweise die jüngste Alters-
stufe, die Wölflinge, ein Zeltla-
ger auf dem Stammesgelände 
im Dosenredder. Über 20 Kin-
der zwischen sieben bis zwölf 
Jahren packten ihre Rucksä-
cke und feierten die Goldene 
Möwe, ein Rollenspiel mit 
verschiedenen Workshops, 
Geländespielen und nächtli-
chen Wanderungen. Auch die 
Hilfsbereitschaft der Pfadfin-
der wurde im Programm the-
matisiert. Halstücher und die 
Übergabe von Abzeichen am 
abendlichen Lagerfeuer sorg-
ten für Überraschungen der 
teilnehmenden Kinder. Mit 
wenig Schlaf aber voller Stolz 

und dem Geruch vom Feuer 
an der Kleidung wurden die 
Kleinen am Sonntagmittag von 
ihren Eltern abgeholt.Fahrten 
und Zeltlager stehen bei den 
Möwen monatlich an. Jeden 
Monat ist ein Teil des Stammes 
unterwegs, um das Abenteuer 
Pfadfinden zu erleben. Mitt-
lerweile sind auch die ange-
henden Gruppenleiterinnen 
und Gruppenleiter im Alter 
von zwölf bis 15 Jahren geübt 
darin, die Zeltkonstruktionen 
und Fahrtenküche zu händeln. 
Alle kennen ihre Aufgaben 
und bringen sich ein. „Die 
einfühlsame und trainierte 
Teamarbeit der jugendlichen 
Leitenden klappt so gut, dass 
die Arbeit Riesenspaß macht“, 
so Luis Dischereit.

„Hier spielt die Musik Vol. 2“:

Technoparty im Zeichen der Kreativität
Eutin (al). Am Sonnabend, 28. 
September, findet in der Loca-
tion „Hubertushöh“, Kastanien-
berg 4, ein Event statt, das nicht 
nur Musikfans begeistern wird, 
sondern auch den Grundstein 
für ein kreatives Projekt legt: Der 
Kultur- und Förderverein „Kunst-
werkhof Eutin“ feiert seine Ge-
burtsstunde – und das mit einer 
Technoparty der besonderen Art. 
Einlass für alle ab 18 Jahren ist 
um 19 Uhr, der Eintritt beträgt 
10 Euro.

Die Geschichte hinter der Ver-
anstaltung begann vor einigen 
Monaten auf einem Parkplatz in 
Fissau. Die zwei Väter Gereon 
Töpper und Hannes Grebin, die 
gerade ihre Kinder in den Kin-
dergarten gebracht hatten, ka-

men ins Gespräch. „Warum or-
ganisieren wir nicht einfach eine 
Technoparty?“, war die spon-
tane Idee. Schnell fanden sich 
Mitstreiter zu einem Organisa-
tionsteam zusammen, und die 
erste Party im Juni 2024 war ein 
voller Erfolg. Die alte Gaststätte 
Hubertushöhe verwandelte sich 
in eine stimmungsvolle Loca-
tion und begeisterte die Gäste.
Die Party überzeugte durch ein 
liebevoll gestaltetes Ambiente 
und zeigte, dass das Organisati-

onsteam mit Kre-
ativität und Lei-
denschaft dabei 
war. „Alles war 
ein wenig anders 
als gewohnt“, 
so die Veranstal-
ter, die sich als 
harmoni sches 
Par tyko l lek t iv 
b e s c h r e i b e n . 
Diese Mischung 
kam bei den 
Gästen gut an 
und weckte den 
Wunsch nach 
einer Wiederho-
lung. 
Nun folgt die 
zweite Auflage 
der Party unter 
dem Motto „Hier 
spielt die Musik 
Vol. 2“. Auch 
dieses Mal ver-

spricht die Veranstaltung, anders 
zu sein – spannend, kreativ und 
voller Überraschungen. Die Ver-
anstalter wollen den Erfolg des 
ersten Events noch übertreffen 
und ihren Gästen erneut eine 
unvergessliche Nacht besche-

ren.
Doch der 28. September mar-
kiert noch einen weiteren 
Meilenstein: Es ist die offiziel-
le Gründung des Kultur- und 
Fördervereins „Kunstwerkhof 
Eutin“. Der Verein hat sich 
zum Ziel gesetzt, die ehemali-
ge Gaststätte Hubertushöhe in 
einen Ort der Kultur und Krea-
tivität zu verwandeln. „Was ge-
nau daraus entstehen wird? Das 
wird sich zeigen“, erklären die 
Initiatoren, die diesen Prozess 
als eine Reise ins Unbekann-
te betrachten – aber mit einem 

klaren Ziel vor Augen: Die Eta-
blierung des „Kunstwerkhofes 
Eutin“, der Kunsthandwerkern, 
Künstlern und Kulturschaffen-
den eine Plattform bieten soll.
Am 28. September wird also 
nicht nur gefeiert, sondern auch 
die Basis für ein langfristiges, 
kreatives Projekt gelegt, das der 
Region neue Impulse geben 
könnte. Wer dabei sein möch-
te, wenn Kultur auf Clubkultur 
trifft, sollte sich diesen Termin 
auf keinen Fall entgehen lassen. 
Eines ist sicher: Es wird nicht 
langweilig!

Harmonisches Partykollektiv: Cléa Sayous, Stefan Metz, Hannes Ge-
bien, Gereon Töpper, Christian Schöning, Madeleine Seidel, Friede-
rike Koch, Julia Strehse-Schöning, Uli Streckenbach, Viviane Sach, 
Johannes Sartiono, Catrin Reinhardt-Gebien und Gunnar Müller 
(v.li.) Foto: hfr  

Hier wurde ausgelassen gefeiert – dies soll nun 
wiederholt werden.  Fotos:Fokusweite

Viel Spaß hatten die Wölflinge bei der Goldene Möwe.  Foto: hfr  
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FlaschengasKieshandel

Containerdienst

Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl

Tankstelle
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Diekseepromenade 4 
23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 / 31 04 

www.boots-haus.de

Liebe 
Gäste!

Unsere Öffnungszeiten im Oktober:
Freitag bis  Mittwoch ab 11:30  

Küche ab 12 bis 19:30 (Annahmeschluß)
Donnerstag Ruhetag (Außer an Feiertagen)

Bitte lösen Sie noch vorhandene Gutscheine  
bis Ende Oktober 2024 ein !!!

Hofweg 25 • 23738 Lensahnerhof • 0 43 63 / 15 73

Leckeres aus der Feldküche



www.hofschlachterei-suhr.de

ECKHARD

SUHRLE
NS

AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EILE
NS

AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EI

Do. in Malente, 
Sa. in Eutin 

auf den
Wochenmärkten



Do. 26.09.& Sa. 28.09. 
• Steckrübenmus mit Kasseler und 

Kohlwurst
• Rindergulasch mit Kartoffeln

• Lauchcremesuppe 







Sa. 05.10.
• Burgunderbraten mit Sauerkraut

• Schweinefilettopf mit  
Kartoffelgratin
• Gulaschsuppe

Oktobertermin für das 
Sportabzeichen

Bad Malente-Gremsmühlen 
(t). Die letzte Gelegenheit zur 
Abnahme des Sportabzeichens 
für 2024 beim TSV Malente be-
steht am Donnerstag, 10. Okto-
ber, von 17 Uhr bis circa 18.30 

Uhr auf dem Sportplatz in der 
Neversfelder Straße. Ansonsten 
können Prüfungen nach Abspra-
che mit dem Sportabzeichen-
Obmann Uwe Dühring unter 
Telefon 04523-2529 erfolgen.

Spenden für das 
Strandbad am Dieksee

Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Eine besondere Spendenüber-
gabe fand jüngst im Büro des 

Malenter Bürgermeisters Heiko 
Godow statt. Im Rahmen des 
Malenter Landmarktes hatte un-
ter anderem das Hotel Dieksee 
einen Stand mit Köstlichkeiten 
an Speisen und Getränken be-
trieben. Die Stärkung gab es 
nicht zum Festpreis, sondern ge-
gen eine Spende zu Gunsten des 
Strandbads am Dieksee. „Ich bin 
zutiefst gerührt von diesem tol-
len Engagement und habe mich 
sehr gefreut, als unser Bademeis-
ter Rainer Coen den Spenden-
topf ins Rathaus brachte“, so Go-
dow. Es ist nicht die erste Spende 
für das Strandbad in diesem Jahr. 
Bereits im Juli wurde ein neuer 
Basketballkorb, gestiftet von der 
Cornils Stiftung, im Strandbad 
eingeweiht. Seither kann im 
Strandbad nicht nur gebadet, 
sondern auch Basketball gespielt 
werden: „Beide Spenden zeigen, 
welchen hohen Stellenwert un-

ser Strandbad für die Gemein-
schaft Malentes hat“, betont der 
Verwaltungschef.

BUND Malente lädt zum 
Apfelerntefest ein

Malente (t). Vor 15 Jahren hat 
die Ortsgruppe Malente des 
BUND in der Malenter Au circa 
140 Obstbäume alter Obstsorten 
gepflanzt. Finanziert wurde die 
Aktion durch Baumpaten. Die 
Pflege der Bäume wird von Mit-
gliedern der Ortsgruppe durch-
geführt. Nun ist der meteorolo-
gische Herbst angebrochen und 

die Apfelbäume tragen prächtig. 
Aus diesem Grunde findet am 
Sonntag, 29. September, in der 
Zeit von 13 bis 16 Uhr auf der 
Streuobstwiese eine Apfelernte 
statt, zu der alle Mitglieder, 
Freunde und interessierte Bür-
ger und Bürgerinnen eingela-
den sind. Gegen eine freiwillige 

Spende können die herrlichen 
Bioäpfel in haushaltsüblichen 
Mengen direkt vom Baum ge-
erntet werden. Es sollten daher 
Eimer oder Tragetaschen mitge-
bracht werden. Aber auch alle 
die nicht ernten möchten, sind 
herzlich eingeladen, bei Kaffee 
und Kuchen die schöne Atmo-
sphäre auf der Streuobstwiese 

zu genießen, sich über die al-
ten Obstsorten zu informieren 
oder den neu angelegten Teich 
zu begutachten. Parkmöglichkei-
ten stehen am Parkplatz bei der 
Gemeinschaftsschule „An den 
Auewiesen“ zur Verfügung. Von 
dort beginnt der Weg hinter dem 
Bolzplatz zur Streuobstwiese.

Der BUND Malente bittet zur Apfelernte.  Foto: hfr

Rainer Coen brachte den Spendentopf vom Landmarkt ins Büro von 
Bürgermeister Heiko Godow.  Foto: hfr
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geö�net 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

12 bis 20 Uhr

Steaks, Schnitzel,
Fisch, Salate uvm.

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Herbst- und 
Winterspektakel im

Am 27.09.2024
UM 19:00 UHR

Rum Tasting + Menü
Fachgerechtes Tast ing durch 
das „Loch Mor Spir i ts“ inkl . 

e ines 3-Gang-Menüs

70,00 € p.P.

Am 06.10.2024
UM 12:00 UHR

Erntedank Buffet
Kohlrouladen, Kürbesvar i-
at ionen, Braten und vie le 

weitere Köst l ichkeiten

35,00 € p.P.

Am 27.10.2024
UM 12:00 UHR

Wild- und Entenbuffet
Variat ionen von Ente und 

Wild aus heimischem Forst, 
Vorspeisenbuffet ,  Feines aus 
der Dessertküche & andere 

Leckereien

50,00 € p.P.

Am 9.11.2024
AB 18:30 UHR

Dinner mit Leiche
Einlass,  19 Uhr Start

Hoffent l ich kann das Publ i-
kum dem Kommissar hel fen. 

Inkl .  Menübeglei tung

54,00 € p.P.

Am 23.11.2024
AB 18:00 UHR EINLASS,

19 UHR START

6. Bosauer Musikabend
Weitere Infos folgen

16,00 € Vorverkauf, 
20,00 € Abendkasse

Am 7.12.2024
UM 18:00 UHR

UND am 8.12.2024
UM 12:00 UHR

Grünkohlbuffet
Der Klassiker für
Feinschmecker

32,00 € p.P.

Reservierung unter:
04527-269

info@zum-frohsinn.de 








Gleschendorf (t). Dass dieser 
Gottesdienst alles andere als 
gewöhnlich ist, wird schon vor 
der Kirchentür in Gleschendorf 
deutlich: Viele der Anwesenden 
kommen mit einem Rollator, ei-

„Manche weinen dann auch mal“
Wie ein „Gottesdienst der Sinne“ vor allem ältere Menschen bewegt

in Sudan, Jemen, Israel, Palästina 
und der Ukraine auf. „Die Älteren 
unter uns haben selber noch den 
Krieg erlebt und erlitten. Und was 
die Menschen im Krieg erlitten 
haben, das schmerzt bis heute“, 
so Müller-Busse. Einzelne nicken 
zustimmend.
Da Menschen mit Demenz oft 
das gesprochene Wort nicht mehr 
so gut begreifen können, hat er 
außerdem Buchsbaumzweige 
mitgebracht. Denn ein Ölzweig 
war es, so heißt es in der Bibel, 
der den Menschen auf der Ar-
che Hoffnung gab, als eine von 
Noah ausgesandte Taube damit 
im Schnabel an Bord zurückkehr-
te. Und so bekommt jeder in der 
Kirche einen Zweig, „als Zeichen 
der Hoffnung auf Frieden“, wie 
Müller-Busse sagt. Zweige zum 
Anfassen, Wasser zum Trinken 
oder berühren, Marzipan zum 
Schmecken: mit solch kleinen 
Elementen, die die Sinne anspre-
chen, öffnet sich gerade bei De-
menten das Tor zu einer vertrau-
ten Welt, die sie sonst nicht mehr 
so gut erfassen können. „Deshalb 
nenne ich das auch einen Gottes-
dienst der Sinne.“
Mit „Kein schöner Land“ wird 
noch ein bekanntes Lied gesun-
gen, dann das Vaterunser gebetet, 
dessen Text fast alle mitsprechen 
können, und der Segen erteilt. 
Alte Lieder und das Vaterunser, 
das vergessen Menschen auch im 
Alter nicht.
Während das letzte Lied an der 
Orgel gespielt wird, werden Kaf-
fee, Kakao und Kuchen ausgege-
ben. Das wird von den Pflege-
heimen reihum organisiert und 
kommt gut an bei den Bewoh-
nern. Als ein wenig später die Zeit 
für den Heimweg gekommen ist, 
bedanken sich einige der Men-
schen beim Pastor.
Karin Böttcher, Wohnbereichs-

leiterin vom Außenbereich des 
Psychiatrischen Pflegeheims Ro-
senhof in Pönitz, ist von den Got-
tesdiensten überzeugt, obwohl 
die Fahrt nach Gleschendorf für 
die Einrichtungen durchaus einen 
erheblichen Aufwand bedeutet. 
Sie seien jedoch für die Menschen 
ein echter Höhepunkt, um „über-
haupt einmal rauszukommen aus 
dem Alltag im Heim“, sagt sie. 
„Das sind alte Erinnerungen, die 
an solchen Tagen wieder hoch-
kommen.“ Dazu gehöre auch die 
Atmosphäre einer alten Kirche, 
die Musik. „Sehr ergriffen“ seien 
viele ihrer Schützlinge. „Manche 
weinen dann auch mal. Aber hin-
terher sind alle immer sehr ruhig 
und es tut ihnen gut“, so Böttchers 
Erfahrung. Die Pflegefachkräfte 
tragen übrigens private Kleidung, 
damit möglichst wenig an den 
Alltag erinnert. 
Auch Böttchers Kollegin Celina 
Rodewaldt, die im geschlossenen 
Bereich als Ergotherapeutin arbei-
tet, betont die Bedeutung so eines 
Gottesdienstes für ihre Schützlin-
ge. „Man merkt richtig, dass es 
ihnen nahegeht, weil das in ihrer 
Kindheit eine viel größere Rolle 
gespielt hat“, berichtet sie. 
Und was sagen die Bewohner? 
„Mir gefällt der Zusammen-
halt gut, dass man irgendwohin 
kommt und nicht nur im Heim 
sitzt“, findet Gisela Bigus (83) aus 
dem Senioren- und Therapiezen-
trum Eichenhof in Stockelsdorf. 
Und Walter Mühlbauer (80) hält 
fest: „Es ist immer so gut, dass ich 
gerne wiederkomme.“
Der nächste „Gottesdienst der 
Sinne“ findet am Donnerstag, 26. 
September, um 10.30 Uhr in der 
Kirche Gleschendorf (Am Kirch-
berg) statt und dann – wegen des 
auf den letzten Donnerstag im 
Oktober fallenden Reformations-
tags – wieder am 7. November.

nige von ihnen werden von den 
Pflegefachkräften ihrer Einrich-
tung in die über 750 Jahre alte 
Kirche geführt. Zum „Gottes-
dienst der Sinne“, der sich vor 
allem an ältere, teils demenziell 
erkrankte Menschen richtet, sind 
überwiegend Menschen aus den 
Alten- und Pflegeheimen der um-
liegenden Orte gekommen. Ohne 
die Hilfe ihrer Betreuer wäre ein 
Gottesdienstbesuch für die alten 
Menschen kaum möglich. Doch 
die Einrichtungen in Stockelsdorf, 
Bad Schwartau, Pönitz, Schar-
beutz, Neustadt, Techau, Eutin 
und Pansdorf ermöglichen ihren 
Bewohnern diesen monatlichen 
Ausflug immer am letzten Don-
nerstag im Monat gern – wenn 
nichts dazwischen kommt. An 
diesem Donnerstag Ende August 
mussten einige der acht Häuser 
wegen zu großer Hitze kurzfristig 
absagen. Üblicherweise nehmen 
sonst insgesamt bis zu 50 Senio-
ren teil.
Was noch mehr werden könnte, 
ist die Beteiligung anderer Gottes-
dienstbesucher. „Das wäre schön, 
weil sich manche Pflegeheimbe-
wohner ein bisschen außen vor 
fühlen, ein bisschen getrennt von 
der Außenwelt um die Heime her-
um“, erläutert Pflegeheimseelsor-
ger Jochen Müller-Busse später.
Doch zunächst begrüßen er und 
sein ehrenamtliches Team – How-
ard Price und Dieter Klies aus der 
Gemeinde – die Gäste am Ein-
gang, bevor um kurz nach 10.30 
Uhr das vertraute Läuten der 
Glocken verstummt und Kantorin 
Christina Engelke das erste Lied 
an der Orgel spielt. 
Für die Lesung hat der Pastor die 
Bibelstelle ausgewählt, die von 
den Schwertern erzählt, die zu 
Pflugscharen umgeschmiedet 
werden. In seiner kurzen, ein-
fach gehaltenen Predigt nennt er 
dies „eine tröstliche Verheißung, 
tröstlich angesichts von Krieg und 
Gewalt“, und er zählt die Kriege 

Einmal im Monat gibt es in Gleschendorf einen Gottesdienst für äl-
tere und dementiell erkrankte Menschen. Foto: hfr
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Lübeck
Posener Str. 5 · Tel. 0451 / 40 00 60
Montag bis Freitag: 9.30–18.000 Uhr · Samstag: 9.30–15.00 Uhr

Lübeck-Moisling
August-Bebel-Str. 25–29 · Tel. 04 51 / 2929 90
Montag bis Freitag: 9.30–18.00 Uhr · Samstag: 9.30–14.00 Uhr

Eutin
Albert-Mahlstedt-Str. 5 · Tel. 045 21 / 49 77
Mo. bis Fr.: 9.30–18.00 Uhr · Sa.: 9.30–14.00 Uhr

jetzt auch
auf Youtube!

ausreichend
kostenlose
Parkplätze
vorhanden!

w w w . h o l t e x . d e

Holtex Edith Pohl e.K.
Inhaber: André Meyer-Pohl
Zentrale: Posener Str. 5

23554 Lübeck
Deutschland

ffüürr eecchhttee Nordmänner
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Outdoor-Jacken,
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Socken
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verschiedene Modelle
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Festtags-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Die 100-türmige Moldau-Metropole Prag erwartet unsere Leser:innen zum Superpreis mit einer der schönsten Hauptstädte Europas: Sie residieren im First-Class-Hotel mit perfektem 
Service und lobenswerter Gastlichkeit und entdecken mit fachkundiger Reise-Leitung die „Goldene Stadt“.  Als Höhepunkt des kulturellen Programmes können unsere Leser:innen gegen 
Aufpreis beim November-Termin Puccinis Erfolgs-Oper „La Boheme“ in einer glanzvollen Inszenierung in der neueröff neten Prager Oper genießen. Das Opernhaus wurde 4 Jahre mit 
Millionenaufwand renoviert und gilt bei Musik-Freunden als eines der schönsten Opernhäuser der Welt mit hochklassigem Ensemble und erstklassigem Orchester.

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Eutin ohne Einsammeltour !  3 x Übern. im 
First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Früh-
stück vom Buff et  Stadtführung Prag mit 
fachkundiger Reiseleitung  Viel Freizeit zum 
Entdecken & Genießen der „Goldenen Stadt“

 Reisetermine:   07. - 10.11.2024
  01. - 04.12.2024  (1. Advent)

Unser Tipp für ein genussvolles Erlebnis in Prag: Glanzvolle 
Moldau-Schiff fahrt (ca. 2 Stunden) mit großem Schlemmer-
Buff et an Bord zum Sonderpreis von nur 34,95 €  zubuchbar.

City-Schnäppchen Prag mit Opern-Genuss:
Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“Weihnachts-Shopping „First Class“ & „La Boheme“

Preisknüller:    Silvester-Party „de Luxe“
am Steinhuder Meer mit „Grand-Hotel Esplanade“  

Ein „Feuerwerk der guten Laune“ zum Jahres-Wechsel erwartet unsere Leser:innen mit unserer Genießer-Reise in das historische „Grand-Hotel“ im berühmten Kurort Bad Nenndorf in 
direkter Nähe zum Steinhuder Meer. Bereits nach kurzer Anreise genießen unsere Gäste das im Rokoko-Stil erbaute Verwöhn-Hotel in Best-Lage direkt im Kurpark mit seiner eleganten Ein-
richtung und werden kulinarisch mit der Schlemmer-Küche des hoteleigenen Restaurants “Orangerie““ rundum verwöhnt, stilvolle Hotel-Bar, Lifte im Hotel und kostenlos WLAN. Höhepunkt 
des Aufenthaltes ist die große Silvester-Party direkt im Hotel mit einem festlichen 6-Gang-Schlemmer-Menü, Musik und Tanz, Tombola, Sekt und Berliner um Mitternacht.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour!  3 x Übern. Im Grand-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  2 x Abendessen im Hotel 
als leckere 3-Gang-Menüs oder kalt/warme Buff ets  Gr. Silvesterparty laut Programm mit 6-Gang-Silvester-Menü  1 Glas Sekt um Mitternacht sowie Kaff ee und frische „Berliner“ 
 Reporter-Begrüßungsdrink mit der Direktion im Hotel  Anreise mit Mittagspause auf dem romantischen Winter-Markt „Kunst & Genuss“ in der Altstadt von Celle  Am Silves-
ter-Tag: Ausfl ug ins „Königliche Hannover“ mit Shopping-Freizeit & großer Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung  Am Neujahrstag: Panorama-Ausfl ug zu 

den winterlichen Herrenhäuser Gärten (Eintritte sind Extras)zum idyllischen Neujahrs-Spaziergang, 
Weiterfahrt mit Neujahrs-Bummel auf den gemütlichen See-
Promenaden am Steinhuder Meer zur Kaff eepause  Rück-
reise am 4. Tag auf der „Strasse der Weser-Renaissance“ mit 
Besuch am Wasser-Strassenkreuz in Minden & Mittagspau-
se in der Schlösserstadt Bückeburg mit Gelegenheit zur Be-

sichtigung des weltbekannten „Marstalles“ 
der Fürstlichen Reitschule Bückeburg 
Reisetermin:  30.12.2024 - 02.01.2025  

sichtigung des weltbekannten „Marstalles“ 
der Fürstlichen Reitschule Bückeburg 

Weihnachtsmarkt-Kreuzfahrt nach Edinburgh
Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net unseren Lesern seine 
Tore – in einer der attraktivsten Trend-Städte Europas! Kommen Sie mit auf 
die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schottlands im Land der 
Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften Weih-
nachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um die “Ro-
yal Mile“ und in den Gassen der Altstadt, die neben vielfältigen schottischen 
auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im Lichterglanz off erie-

ren. Höhepunkt des City-Erlebnisses ist die große Stadtrundfahrt ( 3 Stunden)  mit perfekter deutschsprachi-
ger Reiseleitung , die zum Aufpreis von nur 19,90€ zusätzlich buchbar ist.

Einer der schönsten Weihnachtsmärkte Europas öff net unseren Lesern seine 
Tore – in einer der attraktivsten Trend-Städte Europas! Kommen Sie mit auf 
die „Grüne Insel“ und entdecken Sie die Höhepunkte Schottlands im Land der 
Schlösser & Burgen und genießen Sie in Edinburgh die traumhaften Weih-
nachtsmärkte im Schatten des mächtigen Royal Castles sowie rund um die “Ro-
yal Mile“ und in den Gassen der Altstadt, die neben vielfältigen schottischen 
auch englische und irische Weihnachts-Spezialitäten im Lichterglanz off erie-

4 Tage
Erlebnis-Reise

zum

Schnäppchenpreis

Zum großen Leistungspaket der Reise zum 
Schottenpreis gehören neben der Busfahrt  
im 4-Sterne-Reisebus direkt ab Eutin ohne 
Einsammeltour zwei Übernachtungen an 
Bord der großen Jumbo-Direktfähren der 
DFDS auf der Strecke Amsterdam-New-
castle-Amsterdam inklusive 2-Bett-Ka-
binen mit DU/WC sowie 2 x großes Schlemmer-Frühstücks-Buff et an Bord  , eine 
Hotel-Übernachtung in Edinburgh im Komfort-Class-Stadt-Hotel  mit schottischem 
Frühstück vom Buff et sowie viel  Freizeit zum Weihnachtsmarkt-Besuch & Shopping-
Bummel. Komfortable 2-Bett-Aussen-Kabinen mit Meerblick an Bord sind gegen Auf-
preis für die Hin- und Rückreise von nur 38,00€ p.P. zusätzlich buchbar. Ein gültiger 
Reisepass ist erforderlich.

nur

299,90

 Reisetermin:  25.-28.11.2024
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Au� rag124103,  KdNr.206828,  StichwortLeserreisen Eutin,  FarbenTechnikSetzermma VertreterStefan Reich Größe (SPxMM)4x280 Ausgaben131 Woche45560/1

Leser-Reisen aktuell

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Hollands schönste Weihnachtsmärkte mit Amsterdam, Den Haag
und dem weltweit einmaligen Märchen-Weihnachtsmarkt Deventer
Wie Perlen an einer Schnur entdecken unsere Leser:innen am 3. Advent  unter dem Motto „Glühwein & Grachten“ die schönsten Weihnachts-
märkte Hollands mit Unterkunft im First-Class-Hotel im Süden Amsterdams zum Superpreis mit einem traumhaften Erlebnis-Programm:

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin  2 x Übern. 
im NH-First-Class-Hotel mit Schlemmer-Frühstück vom Bu� et  Anrei-
se am 1. Tag direkt nach Amsterdam zum Weihnachts-Shopping & dem 
Top-Erlebnis des „Weihnachts-Licht-Festivals“ in der gesamten Altstadt 
 Am 2. Tag: Heute genießen Sie einen der größten Weihnachtsmärkte des 
Landes im königlichen Den Haag am Regierungs-Sitz mit besonders stilvol-
lem Ambiente entlang der berühmten Königsallee und am Nachmittag wieder 
„Glühwein & Grachten“ in Amsterdam  Am 3. Tag:  Auf der Rückreise erleben Sie den weltweit 
einmaligen „Märchen-Weihnachtsmarkt in Deventer“, wo mehr als 950 Persönlichkeiten aus den Märchen von Charles Dickens zu neuem Leben 
erweckt werden und die histor. Altstadt mit einem einzigartigen Märchen- & Figuren-Weihnachtsmarkt beleben, der einmalig in Europa ist. 
 Freizeit zum Weihnachts-Shopping-Bummel in allen Städten   Reisetermin:  13. - 15.12.2024 ( 3. Advent)                   

Endlich wieder fröhlich feiern: Das malerische Holländerstädtchen ö� net zum 1. Advent die Stadttore zum traditionellen Grachten-
Weihnachtsmarkt rund um Grachten, Altstadt und Marktplatz mit stimmungsvoller Live-Musik, dänischem 
Glühwein Glögg und kulinarischen Weihnachts-Spezialitäten, vielen romantischen Holzhütten mit 
weihnachtlicher Dekoration sowie festlichem Kunsthandwerkermarkt in der Altstadt in Kirche und 
Museum. Bereits auf der Anreise werden unsere Gäste im so beliebten Fährhaus an der Eider mit 
einem großen Grünkohl- & Schleswig-Holstein-Bu� et vom Land, aus Meer und Flüssen und großem 
Eis- und Dessert-Bu� et rundum mit regionaler Schlemmer-Küche verwöhnt.
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin  Gr. Grünkohl-Bu� et laut 
Beschreibung auf der Anreise Weihnachtsmarkt-Besuch mit 2 Stunden Freizeit  Rückfahrt 
mit Abstecher zum berühmten Weihnachtshaus in Husum im Herzen der Altstadt mit 
tausenden von Weihnachts-Ideen auf 3 Etagen inklusive Eintritt!

Grachten & Grünkohl: Weihnachtsmarkt Friedrichstadt
Gr. Grünkohl-Buffet & traumhafter Grachten-Weihnachtsmarkt

 Reisetermin:  30.11.2024 (1. Advent/Samstag)

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schi�  über die Vogel� uglinie inklusive 
Eintritt zum „royalen“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks 
schönster und größter Weihnachtsmarkt � ndet bereits zum 15. Mal am 
„royalen Ambiente“ des besonders stilvollen Weihnachts-Schlosses 
Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden und 
Stände skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo 
köstliche Aromen des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und 
Pfe� erkuchen sowie skandinavische Weihnachts-Spezialitäten mit 
kulinarischem Gaumenkitzel den Besuchern o� eriert werden. Das 
traumhafte Rokokoschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt 
auf einer kleinen Insel und gilt als eines der schönsten privaten 
Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Eutin  Fährpassagen mit den Großfähren der Scandlines von Puttgarden nach Rödby und 
zurück  Eintritt Weihnachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern         Neuer Reisetermin:  10.11.2024 (Sonntag)

Superpreis

nur 69,95

Schönste Weihnachts-Märkte an Rhein & Mosel
  Weihnachtsmarkt in den großartigen Wein-Gewölbekellern an der Mosel  Traumhafte Weihnachts-Märkte in Köln und Trier
   „Weihnachtsmarkt der Nationen“ in Rüdesheim  Einzelzimmer ohne Zuschlag!
Unsere große Advents-Sternfahrt zu den schönsten Weihnachtsmärkten an Rhein & Mosel o� eriert ein ganzes Füllhorn traum-
hafter Weihnachtsmärkte und schönster Advents-Erlebnisse in der malerischen Wein-Landschaft im Winter-Kleid: Unsere Gäste 
residieren in Best-Lage direkt am Rhein im komfortablen Winzer-Hotel mit reichhaltiger Halbpension & genießen als Höhepunkt 
den weltbekannten Gewölbe-Weihnachtsmarkt in den aus dem 16. Jh. stammenden Weinkellern an der Mosel.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin ohne Einsammeltour!  3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst 
Gästehaus direkt am Rhein  3 x reichhaltiges Frühstück vom Bu� et  3 x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Schlemmer-Menü 
oder Bu� et  Anreise mit Besuch des weltberühmten Weihnachtsmarktes in Köln am Dom  Gr. Panorama-Aus� ug zu den 

weltweit einmaligen Gewölbe-Wein-Kellern mit dem „Unterirdi-
schen Weihnachtsmarkt“ an der Mosel inkl. Eintritt und Weiterfahrt 
entlang der Mosel-Strasse in die Mosel-Hauptstadt Trier mit dem 
stimmungsvollen Weihnachtsmarkt in der Altstadt  Gr. Tages-Aus-
� ug zum weltbekannten „Weihnachtsmarkt der Nationen“ in Rüdes-
heim mit mehreren hundert Ausstellern aus vielen Ländern Europas 
im Herzen der Altstadt und am Rhein  Rückfahrt mit Besuch der 
Weinstadt Koblenz mit dem „Deutschen Eck“ am Zusam-
men� uss von Rhein & Mosel 
 Reisetermin:  12. - 15.12.2024 (3. Advent)

nur:

299,90

Kein EZ-Zuschlag 

für die ersten 8 EZ!



HERBSTZAUBER LÜTJENBURG
Lütjenburg (los). Hut ab! Die Lütjenbur-
ger Wirtschaftsvereinigung hat wieder 
aus dem Vollen geschöpft, um Groß und 
Klein mit einem bunten Herbstzauber 
einen unvergesslichen Abend zu besche-
ren. Der startet am Freitagabend (27. 
September 2024) um 18 Uhr. Besucher 
dürfen sich auf ein tolles Kulturangebot 

Anzeige -

Hier spielt die Musik!
Lütjenburgs Herbstzauber präsentiert sich bunt und vielfältig

freuen, das die Organisatoren exklusiv 
für ihre Lütjenburger und alle Umländler 
aus der Taufe gehoben haben.
Kunstvoll, musikalisch, theatralisch, so-
gar kulinarisch kommt das kulturelle 
Programm daher. Je nach bevorzugtem 
Genre bietet es Gelegenheit, sich in net-
ter Gemeinschaft einen langen Abend zu 
gönnen, der es richtig „in sich“ hat. Zum 
Beispiel mit konzertanten Highlights, die 
von Jazz (Michael Weiss Jazzband; 18 Uhr 
Fleischerei Steffen) bis hin zu Rock‘n Roll 
(Johnny Stone; 19 Uhr, 20 Uhr, 21 Uhr vor 
Gehrmann Sport und Mode am Markt) 
reichen und die Füße in anlassgemä-
ße Wipplaune versetzen. Robbie Smith 
wird jeweils um 18.30 Uhr, 19.30 und um 
20.30 Uhr in der VR Bank für den guten 
Ton sorgen. Freunde des Frühstücks-
Beats kommen musikalisch im Café zur 
Bäckergrube (Teichtorstraße 5) in der 
Zeit von 19 bis 21 Uhr auf ihre Kosten.

In der Michaeliskirche musizieren ab 
18 Uhr Ensembles junger Nachwuchs-
musiker, nämlich die Bigband sowie 
die Bläserklassen des Lütjenburger 
Gymnasiums. Einen zweiten Auftritt 
der Jugendlichen gibt es dort um 19 
Uhr – nicht verpassen!
Nicht nur für die Fans der niederdeut-
schen Sprache, die eigentlich immer 
augenzwinkernd daherkommt und 
Zuhörern regelmäßig ein Schmunzeln 
zu entlocken imstande ist, dürfte die 
Buchhandlung am Markt ein lohnens-
wertes Ziel sein - denn hier wird ab 18 
Uhr Theater op Platt gespielt, zünftig, 
norddeutsch-trocken und sicher nicht 
ohne eine gute Prise Humor.
Mit dem Walking Act Oaky Boo (Stadt 
Lütjenburg) werden auch die Straßen 
zur Bühne für Kleinkunst als phantasie-
volle Eyecatcher dieses zauberhaften 
Abends. Wer sich künstlerisch noch 
eine Portion mehr wünscht, wandert 
einfach bis zur Markttwiete 4, wo das 
Atelier Weifenbach-Siefer von 18 bis 
22 Uhr seine Ausstellung geöffnet hat. 
Aber es gibt noch mehr zu sehen: An-
nas Boutique am Markt zeigt um 18.30 
und um 20.30 Uhr eine kleine Moden-
schau, die sicher ebenfalls viel Spaß 
macht.
Für eine gemütliche Stippvisite bie-
tet sich das Grandessa-Konzeptstore 
(Markt 3) an, das einen Probierabend 
mit ausgewählter Feinkost veranstal-
tet, die dem Herbstzauber als Fest für 
die Sinne eine kulinarische Note gibt. 
Dafür können die Besucher des Kul-
turabends sich von 18 bis 21 Uhr Zeit 
lassen oder zwischendurch wiederkeh-
ren. Zum Beispiel nach einem Auftritt 
des Plöner Shantychors Windjammer 
(18.15 Uhr, 19.15 Uhr, 20.15 Uhr in der 

Förde Sparkasse) als regionaler Beson-
derheit. Sein Repertoire erinnert mit 
vielen schwungvoll-maritimen Liedern 
daran, dass Lütjenburg mit seinem Ha-
fen in Hohwacht traditionell durchaus 
Seefahrt und Ostseehandel verbunden 
war. Die alten Shantys: ein stimmungs-
volles Kapitel der Seemannskultur.
Für das „leibliche Wohl“ der Besucher 
ist mit einem Angebot von Speisen 
und Getränken gesorgt. Zu den zahlrei-
chen, regional verwurzelten Anbietern 
zählen unter anderem Filippos Erleb-
nisgarten, Fleischerei Steffen, Hotel-
Restaurant Lüttje Burg, Ulfert Georgs 
Catering, Café zur Bäckergrube und 
nicht zuletzt die Evangelische Jugend 
der Kirchengemeinde Lütjenburg, die 
sich ebenso über viele große und klei-
ne Besucher freut.
Gerade die Jüngeren sind aber auch 
im Kulturprogramm bedacht worden, 
und das nicht nur beim Walking Act. 
Geradezu phantastisch wird es beim 
Herbstzauber nämlich in der Straße 
Kurze Twiete 6, wo das Zauberthea-
ter Lübeck um 18 Uhr, 19 Uhr und 20 
Uhr mit Magie und seinen berüch-
tigten, mehr oder weniger dunklen 
Künsten für Furore sorgt (gestiftet von 
Baufinanzierung Daniela & Thomas 
Schwarz, Reisebüro Andrea Becker, 
Rüdiger Präpst Goldschmiede). Wer 
mit Zauberei also gern etwas am Hut 
hat, hat auch Grund genug, sich plan-
mäßig und rechtzeitig auf den Weg 
zu machen, um die gewieften Tricks 
Lübecker Machart beim Lütjenbur-
ger Herbstzauber nicht zu verpassen. 
Man darf gespannt sein, was dort am 
Freitagabend charmant und augen-
zwinkernd aus dem Zylinder gezogen 
wird...

Anziehungspunkt Marktplatz: beim Herbstzauber präsentiert sich die 
Lütjenburger Geschäftswelt mit buntem Kulturprogramm. 
  Foto: hfr/ Selk (Archiv)
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

WEITERE EVENTS IM HERBST:
HERBSTZAUBER LATENIGHTSHOPPING AM 27.09.24 VON 1022 UHR

VERKAUFSOFFENER SONNTAG AM 06.10 & 27.10.24 VON 1116 UHR

Feiern Sie mit uns mit prickelndem Prosecco und köstlichen 
Leckereien, während Sie unser Modehaus in einem neuen Licht und 
Glanz sehen. Entdecken Sie die neuen Marken SOMEDAY und SER 
sowie exklusive Shopping-Bereiche von OPUS und CASAMODA!

25.09.Am 
NEU ERÖFFNUNG

NACH GROSSEM UMBAU!

Ihr
Fahrradspezialist

Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl
Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–13 Uhr 

und 14-18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de



HERBSTZAUBER LÜTJENBURG
18.00 bis 22.00 Uhr
Atelier Weifenbach-Siefer, Markttwiete 4
Ausstellung
18.00 Uhr
Baufinanzierung Daniela & Thomas Schwarz, Reisebüro
Andrea Becker, Rüdiger Präpst Goldschmiede, Kurze Twiete 6
Zaubertheater Lübeck
Ab 18.00 Uhr
Buchhandlung am Markt, Markt 21
Plattdeutsches Theater
18.00 bis 18.45 Uhr
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg,
St. Michaelis-Kirche, Markt
Big Band & Quartett des Gymnasiums Lütjenburg
Ab 18.00 Uhr
Fleischerei Steffen, Markt 19
Michael Weiss Jazzband
Ab 18.00 Uhr
Stadt Lütjenburg, Tourist Information, Innenstadtbereich
Walking Act Oaky Boo
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Grandessa-Konzeptstore, Markt 3
Probierabend mit ausgewählter Feinkost
18.15 Uhr
Förde Sparkasse, Markt 15
Shantychor Windjammer e.V. Plön
18.30 bis 18.45 Uhr
Anna Boutique, Markt 6
Kleine Modenschau
18.30 bis 19.00 Uhr
VR Bank zwischen den Meeren, Markt 8 - 9
Robbie Smith - Music Act
19.00 bis 19.30 Uhr
Gehrmann Sport und Mode, Modehaus Mews, Fahrschule Ramm,
Itzehoer Versicherungen Mustafa Ökmen, Agentur inpuncto
Werbung Petra & Stefan Gramkow,
vor Gehrmann Sport und Mode, Markt 7
Johnny Stone, Finest Rock‘n Roll Coverband
19.00 Uhr
Baufinanzierung Daniela & Thomas Schwarz, Reisebüro
Andrea Becker, Rüdiger Präpst Goldschmiede, Kurze Twiete 6
Zaubertheater Lübeck
19.00 bis 21.00 Uhr
Café zur Bäckergrube, Teichtorstraße 5
Frühstücks-Beat
19.00 bis 19.45 Uhr
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lütjenburg,
St. Michaelis-Kirche, Markt
Big Band & Quartett des Gymnasiums Lütjenburg
19.15 Uhr
Förde Sparkasse, Markt 15
Shantychor Windjammer e.V. Plön
19.30 bis 20.00 Uhr
VR Bank zwischen den Meeren, Markt 8 - 9
Robbie Smith - Music Act
20.00 Uhr
Baufinanzierung Daniela & Thomas Schwarz, Reisebüro
Andrea Becker, Rüdiger Präpst Goldschmiede, Kurze Twiete 6
Zaubertheater Lübeck

20.00 bis 20.30 Uhr
Gehrmann Sport und Mode, Modehaus Mews, Fahrschule Ramm,
Itzehoer Versicherungen Mustafa Ökmen, Agentur inpuncto
Werbung Petra & Stefan Gramkow,
vor Gehrmann Sport und Mode, Markt 7
Johnny Stone, Finest Rock‘n Roll Coverband
20.15 Uhr
Förde Sparkasse, Markt 15
Shantychor Windjammer e.V. Plön
20.30 bis 20.45 Uhr
Anna Boutique, Markt 6
Kleine Modenschau
20.30 bis 21.00 Uhr
VR Bank zwischen den Meeren, Markt 8 - 9
Robbie Smith - Music Act
21.00 bis 22.00 Uhr
Gehrmann Sport und Mode, Modehaus Mews, Fahrschule Ramm,
Itzehoer Versicherungen Mustafa Ökmen, Agentur inpuncto
Werbung Petra & Stefan Gramkow,
vor Gehrmann Sport und Mode, Markt 7
Johnny Stone, Finest Rock‘n Roll Coverband

Das Programm am Freitag · 27. September 2024 · 18–22 Uhr
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Starke Marken.
         Gut beraten.

Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

BIS 22:00 Uhr geöffnet
LATE NIGHT SHOPPING
Kennen Sie schon den neuen Look unserer 
Ladenfläche? Besuchen Sie uns und 
entdecken Sie unser vielfältiges Angebot!

... und viele Marken mehr!... und viele Marken mehr!

LütjenburgerLütjenburgerLütjenburger
herbstzauberherbstzauberherbstzauber
Lütjenburger
herbstzauber
LütjenburgerLütjenburgerLütjenburger
herbstzauber
Lütjenburger
herbstzauber
Lütjenburger
herbstzauber
LütjenburgerLütjenburgerLütjenburger
herbstzauber
Lütjenburger
Freitag 27.09.Freitag 27.09.Freitag 27.09.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr
27.09. von 10 – 22 Uhr geöffnet 
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Volles Rohr
coole Ausbildung. 
Bei BRANDES.

Mehr erfährst du unter: www.brandes.de/jobs

Du willst eine spannende, qualifizierte Ausbildung? In einem
Beruf mit Zukunft? In einem stabilen Unternehmen mit tollem
Betriebsklima, besten Chancen auf Übernahme, 30 Tagen Urlaub,
marktgerechter Vergütung sowie Unterstützung bei Fahrtkosten
u.v.m.? Dann bist du bei uns richtig! Als Markführer im Bereich
Leckage-Erkennungssysteme für Rohre, Behälter und Räume 
bieten wir dir in Eutin zum 01.08.2025 die

Ausbildung zum:
� Elektroniker (m/w/d) 

für Geräte und Systeme
Dauer: 3,5 Jahre 

� Industriekaufmann (m/w/d) 
Dauer: 3 Jahre

Also, mach dein Ding 
… komm zu BRANDES!

�  Ohmstraße 1 • 23701 Eutin
� +49 4521 807-30
� christin.kauth@brandes.de

Ausbildungsmesse Nordlicht 2024

Eutin (t). Influenzerin, Superstar, 
YouTube-Millionär – davon träu-
men viele, doch für die meisten 
wird es ein Traum in weiter Ferne 
bleiben. „Wichtig ist es, einen 
Beruf zu finden, der realistisch 
ist und wirklich zu einem passt. 
Auch eine Ausbildung oder du-
ales Studium bieten tolle Ent-
wicklungs- und Karrieremöglich-
keiten. Entscheidend ist es, sich 
frühzeitig über die Chancen und 
die Vielfalt in unserer Region zu 
informieren. Eine gute Plattform 
bietet die Messe, die wir gemein-
sam mit der Beruflichen Schule 
in Eutin organisieren. Hier kön-
nen Jugendliche erste Kontakte 
zu den Betrieben knüpfen oder 
sich erstmal ganz unverbindlich 
informieren“, empfiehlt Markus 
Dusch, Chef der Arbeitsagentur 
Lübeck.
Ob Anästhesietechnische 
Assistent*innen, Bachelor of 
Arts Arbeitsmarktmanagement, 

Nordlicht Eutin: Lass dich inspirieren!
Ausbildungsmesse am 2. Oktober bietet Kontakt zu regionalen Betrieben

Bachelor of Science Manage-
ment und Technik, Fachleute 
für Restaurants und Veranstal-
tungsgastronomie, Fachkräfte 
für Lebensmitteltechnik, Heb-
ammenwissenschaft und Pfle-
ge, Produktdesigner*innen oder 
Zimmerleute – die Messe macht 
deutlich, dass es zahlreiche Op-
tionen für den Start ins Berufsle-
ben gibt. 
An mehr als 40 Ständen be-
richten Auszubildende und 
Firmenvertreter*innen in unge-
zwungener Atmosphäre vom 
Ausbildungsalltag sowie von 
Verdienst- und Aufstiegschan-
cen. Informationen gibt es zu 
mehr als 80 Berufen und über 20 
dualen Studiengängen aus den 
Bereichen Gesundheit, Handel, 
Handwerk, Industrie, Tourismus, 
Verwaltung und Wirtschaft. Mit 
VR-Brillen können Berufe in 360 
Grad erkundet werden. Die Be-
rufsberatung steht für alle weite-
ren Fragen rund um die Berufs-

wahl zur Verfügung. Hier können 
Jugendliche auch etwas zur Aus-
bildung und zum dualen Studium 
bei der Arbeitsagentur erfahren. 
Ausbildungs- und Praktikums-
wände, Bewerbungsmappen-
checks, Markt des Handwerks 
und viele weitere Mitmachaktio-
nen runden das Angebot ab.
„Wenn Sie schon die Messe in 
Oldenburg besucht haben, fin-
den Sie hier in Eutin weitere Be-
triebe, die für Sie interessant sein 
können. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich inspirieren! Infor-
mieren Sie sich, lernen Sie Alter-
nativen kennen und treffen Sie so 
die bestmögliche Entscheidung“, 
lädt Dusch ein.
Die Ausbildungsmesse Nordlicht 
findet am Mittwoch, 2. Oktober, 
von 9 bis 13 Uhr in der Berufli-
chen Schule des Kreises Osthol-
stein in Eutin, Wilhelmstrasse 6 
in Eutin statt.
Weitere Informationen gibt es auf 
www.arbeitsagentur.de/luebeck.

Reichlich Inspiration in Sachen Berufswahl bietet die Ausbildungs-
messe in der Beruflichen Schule in Eutin.   Foto: hfr

Mittwoch & Samstag
Nutzen Sie die Doppelkombi für Ihre Anzeigenwerbung – 
wer öfter wirbt, hat mehr Erfolg!
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SUCHT DICH!
Ausbildungsberufe
Diese Ausbildungsberufe bieten 
wir an (jeweils m/w/d): 

• Elektroniker

• Fachinformatiker
(für Systemintegration oder für 
Anwendungstechnik)

• Fachkraft für Lagerlogistik 

• Industriekaufleute

• Industriemechaniker

• Kunststoff- und 
Kautschuktechnologe

• Maschinen- und Anlagenführer

• Technischer Produktdesigner

• Werkzeugmechaniker

• Zerspanungsmechaniker

Für einen erfolgreichen Start ins 
Berufsleben bieten wir Dir ein 
Praktikum an. Wir freuen uns auf 
Deine vollständige E-Mail-Bewerbung 
oder Praktikumsanfrage, die neben 
Deiner schulischen Leistung auch 
etwas über Deine Interessen aus-
sagt. E-Mail: personal@codan.de

BEWIRB DICH BEI UNS! 

CODAN Medizinische Geräte GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Telefon 0 43 63 · 51 11 · Telefax 0 43 63 · 51 12 14
www.codancompanies.com

Ausbildungsmesse Nordlicht 2024
Zukunft sichern: 

Internationale Fachkräfte für Unternehmen
Ostholstein (t). Mit einer Veran-
staltungsreihe in elf Kreisen und 
vier Städten informiert das Wel-
come Center Schleswig-Holstein 
regionale Unternehmen über 
Strategien zur Suche und Ein-
stellung von ausländischen Fach- 
und Arbeitskräften. 
In Zusammenarbeit mit der Wirt-
schaftsförderung des Kreises 
Ostholstein bietet das Welcome 
Center Schleswig-Holstein am 
Donnerstag, 26. September, von 
17 bis 19 Uhr eine Online-Ver-
anstaltung an.
Die Anmeldung zur Veranstal-
tung erfolgt unter www.welco-
mecenter-sh.de/de/roadshow. 
Expertinnen und Experten aus 
Unternehmen stellen lokale Best-
Practice-Beispiele vor und erläu-
tern, wie diese vor Ort umgesetzt 
werden können. Die aktuellen 
rechtlichen Rahmenbedingungen 
werden erläutert und anschlie-
ßend besteht die Möglichkeit, zu 
netzwerken und sich individuell 
beraten zu lassen. 
„Es ist besonders wichtig, dass 
sich Unternehmen auf die inter-
kulturelle Öffnung vorbereiten. 
Da gibt es einige Hausaufgaben, 
die gemacht werden müssen, da-
mit die Integration für alle Seiten 
gut verläuft. Wir stellen Unter-

nehmen vor, von denen wir alle 
lernen können, wie eine gelun-
gene Integration zu wirtschaftli-
chen und persönlichen Erfolgen 
führt“, lädt Alexandra Hüßler, 
Leiterin des Welcome Centers 
Schleswig-Holstein, ein. 
Hintergrund Fachkräftemangel
Der Fachkräftemangel ist eine 
der zentralen Herausforderungen 
für Schleswig-Holstein. Die Situ-
ation wird sich in den kommen-
den Jahren weiter verschärfen, 
insbesondere durch das bevor-
stehende Ausscheiden der ge-
burtenstarken Jahrgänge aus dem 
Berufsleben. Nach Prognosen 
der Fachhochschule Kiel und des 
Instituts für Weltwirtschaft in Kiel 
(IfW) werden dem schleswig-hol-
steinischen Arbeitsmarkt im Jahr 
2035 fast 330.000 Erwerbstätige 
fehlen.
Über das Welcome Center 
Schleswig-Holstein 
Das Welcome Center ist die 
zentrale Anlaufstelle für interna-
tionale Fach- und Arbeitskräfte 
und ihre Familien. Gleichzeitig 
bietet es Beratung und Informa-
tion für Unternehmen in Schles-
wig-Holstein, die internationale 
Fachkräfte einstellen wollen oder 
bereits beschäftigen. Unter dem 
Dach des Welcome Centers SH 

arbeiten drei Kernpartner WTSH, 
Bundesagentur für Arbeit und 

Landesamt für Zuwanderung und 
Flüchtlinge eng zusammen.

Schüler–BAföG: 

Beantragen leichter  
als man denkt!

Eutin (t). BAföG ist nicht nur 
etwas für Studierende. Schüle-
rinnen und Schüler, die einen 
berufsqualifizierenden Abschluss 
oder einen weiterführenden 
Schulabschluss erreichen wollen, 
können von diesem Zuschuss 
profitieren. Anspruchsberechtigt 
sind zum Beispiel die Ausbildun-
gen zur kaufmännischen, techni-
schen oder sozialpädagogischen 
Assistenz oder schulische Aus-
bildungen in Medizinberufen 
wie Ergotherapie oder Physio-
therapie. Auch Schülerinnen und 
Schüler von Fachoberschulen 
sowie von Berufsoberschulen 
können eine Förderung nach 
dem BAföG (Bundesausbildungs-
förderungsgesetz) beantragen. 
Für diejenigen, die eine allge-
meinbildende Schule besuchen, 
besteht ein Anspruch ab der 10. 
Klasse bei notwendiger Unter-

bringung außerhalb des Eltern-
hauses. Schüler-BAföG wird 
als Zuschuss gewährt. Es muss 
also nicht zurückgezahlt wer-
den. Anträge sind online unter 
www.bafög.de sowie beim Kreis 
Ostholstein-Fachdienst Kinderta-
gesbetreuung, Schule, Sport und 
BAföG, Lübecker Straße 41 in Eu-
tin zu erhalten. Sie können auch 
per E-Mail an bafoeg.osthol-
stein@afa.landsh.de angefordert 
werden. Die Höhe der Förderung 
hängt von der Schulform und den 
elterlichen Einkünften ab (außer 
Berufsoberschule). Fragen zur 
Schulform, Antragsstellung oder 
dem Bewilligungszeitraum be-
antworten die Kolleginnen und 
Kollegen des Kreises Ostholstein 
gern persönlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung oder unter 
Telefon 04521 788-408 / -516 / 
-517.

©AdobeStock_vegefox
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Eutin (dh). Fußball-Oberligist Eu-
tin 08 gewann gegen den Tabel-
lenletzten VfB Lübeck II mit 2:1 
(1:0) Toren, wurde seiner Favori-
tenrolle aber vor allem spielerisch 
nur phasenweise gerecht. „Am 
Ende zählt nur der Sieg und die 
drei Punkte“, meinte 08-Trainer 
Dennis Jaacks nach dem Schluss-
pfiff vielsagend.
Dabei fand seine Mannschaft gut 
ins Spiel und dominierte in den 
ersten 15 Minuten. Klare Torchan-
cen ergaben sich jedoch nicht. 
Nach einer Viertelstunde wurden 
die zunächst tief stehenden Lü-
becker mutiger. Allerdings blie-
ben auch die Gäste im Abschluss 
harmlos. Bei den Eutinern machte 
sich das Fehlen einiger Stamm-

spieler wie Sören Lepin oder Phi-
lip Kunert bemerkbar. „Bei uns 
geht zurzeit eine Krankheitswelle 
mit Erkältungen um. So sind heute 
einige Spieler angeschlagen in die 

Partie gegangen“, erklärte Jaacks.
Als sich die 180 Zuschauer schon 

auf eine torlose erste Halbzeit 
eingestellt hatten, fiel in der 45. 
Minute doch noch ein Treffer für 
die Gastgeber. Nach einer starken 
Einzelleistung von Cedric Schra-

Eutin 08 gelingt dritter Saisonsieg gegen 
Schlusslicht VfB Lübeck II

ke kam Goalgetter Leon Dip-
pert an den „zweiten Ball“ und 
erzielte aus kurzer Distanz den 
umjubelten Führungstreffer zum 
1:0-Halbzeitstand.
In der Pause nahm das Trainer-
team gleich drei Änderungen vor 
und brachte mit Phil Petersen, 
Hussein Sharba und Lasse Schrö-
der frische Kräfte. In der Kabine 
blieb dabei auch Kapitän Lukas 
Schultz. Da er bereits verwarnt 
war, wollte ihm Jaacks eine gelb-
rote Karte ersparen.
Vor allem die Hereinnahme von 
Sharba war eine Belebung für das 
Eutiner Spiel. Er war es auch, der 
in der 61. Minute auf 2:0 erhöhte. 
Wieder hatte Schrake die Vorar-
beit geleistet und sich somit den 

zweiten Scorerpunkt verdient. In 
der Folgezeit versäumtes es die 
Gastgeber mit dem dritten Treffer 
die vorzeitige Entscheidung her-
beizuführen. Vor allem Dippert, 
Schrake und Sharba nutzten ihre 
Gelegenheiten nicht. So wurde 
es in der Nachspielzeit noch ein-
mal hektisch, nachdem den Lü-
beckern in der 90. Minute durch 
Velson Fazlija der Anschlusstreffer 
gelungen war. Zu mehr reichte es 
für die Gäste jedoch nicht.
„Das war kein gutes Spiel von 
uns. Mir fehlte die Intensität und 
die Zielstrebigkeit. Wir haben zu 
wenige Impulse gesetzt. Immer-
hin haben wir drei wichtige Punk-
te auf dem Waldeck behalten“, 
sagte Dennis Jaacks.
Drei Tage zuvor war der Coach 
zufriedener. Da setzten sich die 
Eutiner im Kreispokal mit einem 
souveränen 6:0-Sieg beim MTV 
Ahrensbök durch. Die nächste 
Aufgabe wird für den Oberli-
gisten ungleich schwerer. Zum 
dritten Heimspiel in Folge reist 
am kommenden Sonnabend, 28. 
September, der PSV Neumünster 
an. Die Partie gegen das Spitzen-
team wird um 14 Uhr angepfiffen. 
„Das wird eine schwere Aufgabe, 
zumal Lukas Schultz nach seiner 
fünften gelben Karte ausfällt. Ich 
hoffe, dass unsere Kranken bis 
dahin genesen“, blickt Dennis 
Jaacks voraus.

 Selbstverteidigung und 
Fitness für Frauen

Eutin (aj). Am Mittwoch, 2. Ok-
tober, startet an der Kampfkunst 
Academy in Eutin, Markt 7, ein 
neuer Kurs für Frauen. Von 12 
bis 13 Uhr werden Selbst-
verteidigung und Fit-
ness trainiert. Der 
Kurs umfasst sechs 
Einheiten, läuft 
also über sechs 
Wochen. Die 
Anme ldungen 
nimmt Lehrerin 
Martina Baum-
gardt unter Tele-
fon 0172-522 59 71 
oder per E-Mail an info@
kampfkunst-eutin.de entgegen.
Geschult werden Selbstbehaup-
tung als Durchsetzung der eige-
nen Bedürfnisse und Rechte und 
die Demonstration von eigener 
Stärke. „Es ist eine Möglichkeit, 
dem Gegenüber klare Grenzen 
aufzuzeigen, um eine brenzlige 
Situation durch Körpersprache 

und verbales Auftreten zu be-
enden“, so Baumgardt. Trainiert 
werden Körperbewusstsein, 
Selbstverteidigungstechniken 

und Fitness. Frauen lernen 
ihre Stärken kennen. 

Im Bereich Selbst-
verteidigung wer-
den einfache und 
effektive SV-Tech-
niken vermittelt. 
„An Pratzen und 
Schlagkissen trai-

nieren wir mit dem 
Partner Schläge und 

Tritte, sowie den Ein-
satz von Knie- und El-

lenbogentechniken“, erklärt die 
Trainerin und führt aus: „Wir 
lernen, welche Angriffsziele wir-
kungsvoll sind, um sich effektiv 
zu verteidigen, sowie Abwehr-
techniken und Griffbefreiungen. 
Auch Alltagsgegenstände können 
zur Verteidigung mit einbezogen 
werden.“

2. D-Jugend TSV Malente: 

Til Benn erzielt den 3:0 
Endstand für Malente

Malente (t). Die 2. D-Jugend-
Mannschaft vom TSV Malente 
gewann ihr zweites Saisonspiel 
in der Kreisklasse B mit 3:0 (0: 
0) Toren beim SV Dissau. Dabei 
zeigte die Mannschaft von Trai-
ner Maik Kretzer ein gutes Spiel 
mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung. In der ersten 
Halbzeit entwickelte sich ein gu-
tes Spiel, wo beide Mannschaf-
ten Möglichkeiten zur Führung 
hatten. Es blieb jedoch bis zur 
Pause beim 0:0. Nur zwei Minu-
ten nach dem Seitenwechsel gab 
es einen Eckball für die jungen 
Malenter. Jamie Kretzer spielte 
den Ball in den Rückraum auf 
Kapitän Pepe Sadowski, der mit 

einem tollen Schuss den Torwart 
zu einer Glanzparade zwang. 
Dieser konnte den scharf ge-
schossenen Ball nicht festhalten, 
Lukas Krause stand goldrichtig 
und hatte keine Mühe den Ball 
über die Linie zu drücken. In der 
50. Minute erzielte Torjäger Jonas 
Willnow, nach einem tollen Pass 
von Mika Möller die beruhigen-
de 2:0 Führung. Für den Schluss-
punkt sorgte Til Benn, als er nach 
einem Querpass von Vincent For-
leo die Uneinigkeit in der Dis-
sauer Abwehr gedankenschnell 
zum 3:0 nutzte. Der konzentriert 
spielende Torhüter Julian Wohlert 
blieb damit auch im zweiten Sai-
sonspiel ohne Gegentor. 

Mit vereinten Kräften klären die Lübecker vor dem einschussbereiten 
Nico Bremser (Mitte). Fotos: Hartmann

Simon Broszeit (Mitte) setzt geschickt seinen Körper ein, um den 
Ball abzuschirmen.
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schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

Karosserie- u. LackierfachbetriebKarosserie- u. Lackierfachbetrieb

modernste
Technologien

Original-
Ersatzteile

     geprüfte
Qualität

Ihr Spezialist für 
● Kfz-Unfallreparaturen
● Fahrzeuglackierungen
● Karosserie-/Ausbeularbeiten
● Autoglas

Fragen Sie

nach unserem

Hol- und

Bringservice!

Sierksdorfer Straße 20 • 23730 Neustadt i. H. • Tel.: 04561 / 34 44
www.lackkoeppe.de • E-Mail: info@lackkoeppe.de

Besuchen Sie unsere Homepage: www.lackkoeppe.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-

se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Camper sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen. Tel. 0175-3706428

Ford C Max Bj. 10.2011 Diesel - Tüv
09.2025 - 245150 km LF, optisch
dem Alter entsprechend, technisch
in einwandfreiem Zustand. Lücken-
lose Wartung. 2.395,- € evtl. zusätz-
lich Winterräder. Tel. 0176-
47709103

Biete Sommerreifen Continental
EcoContact 6 205/60 R 16 H, nur
233 km gefahren, wegen Umrüss-
tung abzugeben, VB 35,- € pro Rei-
fen, Tel. 0152-03361408

4 Winterkompletträder auf Dezent-
Alufelgen. DUNLOP Winter Sport5
215/60 R16 99H XL Profil 6-7 mm.
Preis 180,- € für Abholer. Tel. 0178-
2887676 ab 10-16 Uhr

Für Basler Ford Mondeo 170 PS, EZ
2003, 103300 KM, Alu Felgen,
1.800,- € VHB. Tel. 04522-598442

Eutin-Fissau (t). Am Sonntag, 22. 
September, herrschte reges Trei-
ben in den Straßen von Fissau: 
Der beliebte Flohmarkt, gegrün-
det vor drei Jahren im Eeckbusch, 
lockte zahlreiche Besucher ins 
Dorf, die bei strahlendem Son-
nenschein nach Schnäppchen 
suchten. Rund um die Dorfmitte, 
die Kirche und das Gasthaus Wit-
tenburg reihten sich die Stände 
aneinander, und die entspannte 
Atmosphäre lud zum Bummeln 
und Stöbern ein. Auch vereinzelt 
im Dorf waren Stände zu fi nden. 
Viele Besucher nutzten die Ge-
legenheit, um spontan durch Fis-
sau zu fahren und aus dem Auto 

heraus nach den besten Fundstü-
cken Ausschau zu halten. Nicht 
selten wurde dabei schnell am 
Straßenrand gehalten, um einen 
Stand genauer zu begutachten 
oder auf den letzten freien Platz 
zu parken. Hier zeigte sich je-
doch, dass die Parkplatzsituation 
für die nächsten Veranstaltungen 
sicherlich verbessert werden 
könnte, um dem Andrang noch 
besser gerecht zu werden.
Trotz kleiner Herausforderungen 
war die Stimmung hervorragend. 
Zahlreiche Schätze wechselten 
die Besitzer, und das gute Spät-
sommerwetter trug dazu bei, 
dass die Flohmarktbesucher bei 

Eutiner Schützengilde hat ein 
neues Ausfl ugskönigspaar

Eutin (t). Am 7. Septem-
ber unternahm die Eutiner 
Schützengilde von 1668 
bei schönstem Sommer-
wetter ihren traditionellen 
Sommerausfl ug. Die Schüt-
zenbrüder und Schützen-
schwestern trafen sich auf 
dem Vogelberg auf Einla-
dung des Kleinen Königs 
„Spaßkönig“ Robert von 
Ahlen und der Großen Ma-
jestät Ralf Rose „Der Groß-
artige“. Die Teilnehmer 
konnten auf einem kleinen 
Parkour bei diversen Spie-
len ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen.
Danach ging es zum Aus-
fl ugslokal Restaurant „Wilhelms-
höhe“ in Fissau, wo nach Kaffee 
und Kuchen ein vom Schießaus-
schuss organisierter Schießwett-
bewerb durchgeführt wurde. In 
der Eutiner Schützengilde werden 
die Ausfl ugsmajestäten mit der 
Armbrust ausgeschossen. Gewin-
ner und Ausfl ugskönig der Eutiner 

Schützengilde wurde der amtie-
rende Spaßkönig Robert von Ah-
len. Ihm steht als Ausfl ugskönigin 
Hilke Andersson zur Seite, die bei 
den Gildeschwestern den Rumpf 
des Vogels abgeschossen hat. Das 
neue Königspaar wurde am frü-
hen Abend von den Vorstehern 
der Gilde geehrt.

Die Fährtenhunde
sind wieder da

Stendorf (t). Am Wochenende 
28. und 29. September fi ndet die 
Landesmeisterschaft der Fähr-
tenhunde statt. Der Polizei- und 
Gebrauchshundeverein Osthol-
stein (PGHV OH) ist erneut Aus-
richter dieser Veranstaltung. Der 
oder die Sieger/Siegerin wird an 
der Bundessiegerprüfung teilneh-
men. Das ursprünglich geplan-
te Fährtengelände in Zarnekau 
steht leider nicht zur Verfügung. 
Es wurde kurzfristig umgeplant. 
Hier gebührt den Landwirten 
ein besonderes Dankeschön 

dafür, dass in Stendorf die Fähr-
ten abgesucht werden können. 
Die Teilnehmenden treffen sich 
ab 8 Uhr im Vereinsheim des 
PGHV OH An der Schäferei 27 
in Eutin. Um 10 Uhr beginnt das 
Absuchen der Fährten. Das Ver-
einsheim bleibt für Besucher ge-
öffnet. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Ab 12 Uhr wird gegrillt. 
Am Sonntag circa 13 Uhr fi ndet 
die Siegerehrung statt. Danach ist 
bei hoffentlich schönem Wetter 
Zeit für ein gemütliches Beisam-
mensein. 

Trubel im Dorf und große Begeisterung

Auf dem Parkplatz Wittenburg und im Gasthaus selbst waren viele 
Stände aufgebaut.  Foto: hfr

Kaffee und Kuchen länger ver-
weilten.  
Alles in allem war der Flohmarkt 

ein voller Erfolg, und viele hoffen 
schon auf eine Wiederholung im 
nächsten Jahr.

Torsten Wetendorf-Muntau (li.) und 
Torsten Nagel nahmen die neuen Ma-
jestäten Robert von Ahlen und Hilke 
Andersson in ihre Mitte.  Foto: hfr 
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Kfz- & Reifen-
service

Plöner Str. 137 Ecke Braaker Str.
Eutin • Tel. 04521/7947700

www.wolter-sohn.de

Seien Sie vorbereitet
für die kalte Jahreszeit!

Winterreifen und 
Ganzjahresreifen 
zu Superpreisen!

Industriestraße 8 · 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 / 70 99 70 · Fax 7 09 97 20 

Reparaturen / Service 
von Pkw / Transporter

aller Fabrikate

Lübecker Landstraße 63 • 23701 Eutin
Tel. 0 45 21 - 8 26 80 50 • lf-eutin@web.de

www.LF-Automobile-Eutin.de

Carsten Fischer & Oliver Lembke 
stehen Ihnen gerne mit ihrem 
Fachwissen zur Verfügung!

Darunter fällt auch eine Sicht-
behinderung durch Regen 
oder Schneefall. Übrigens: 
Zur Höchstgeschwindigkeit 
bei Sichtbehinderung gibt 
es in § 3 StVO zusätzlich fol-
gende Bestimmung: Beträgt 
die Sichtweite durch Regen, 
Schneefall oder Nebel weni-
ger als 50 Meter, darf die Ge-
schwindigkeit max. 50 km/h 
betragen.
Einschalten der Nebel-
schlussleuchte heißt also 
auch maximal 50 km/h. Bit-
te vergessen Sie nicht, die 
Nebelschlussleuchte wieder 
abzuschalten, wenn Sie aus 
dem Nebel herausfahren – 
der nachfolgende Autofah-
rer wird es Ihnen danken.

Genug Zeit einplanen 
und Überholmanöver 

vermeiden
Das beginnt bei herbstli-
chem und winterlichem Wet-
ter schon damit, für die Fahrt 
mehr Zeit als gewöhnlich zu 
kalkulieren und witterungs-
bedingte Verzögerungen mit 
einzuplanen. So gerät man 
nicht oder nicht so schnell 
unter Zeitdruck, fährt ent-
spannter und damit in der 
Regel risikoärmer. Wer Zeit 
hat, muss sich zum Beispiel 
auf keine gewagten Über-
holmanöver einlassen, die 
insbesondere auf glatten 
Straßen zur Gefahr für sich 
selbst und andere Verkehrs-
teilnehmer werden können. 
Da sich auf glatten Straßen 
der Bremsweg deutlich ver-

längert – vier Meter bei 30 
km/h auf trockener Fahr-
bahn, 16 Meter auf Schnee – 
ist vorausschauendes Fahren 
und Abstand halten beson-
ders gefordert.Damit lassen 
sich vielfach auch plötzliche 
Bremsaktionen verhindern, 
bei denen das Auto ins Rut-
schen oder Schleudern kom-
men kann.

Aquaplaning – so 
behalten Sie die 

Kontrolle
Egal ob auf dem Weg in den 
Urlaub oder zur Arbeit – 
wenn es regnet ist höchste 
Alarmbereitschaft geboten. 
Denn gerade auf Autobah-
nen nimmt die Sicht durch 
aufgewirbeltes Wasser von 
der Fahrbahn gefährlich 
stark ab und selbst die hel-
len LED-Rückleuchten mo-
derner Fahrzeuge sind bei 
hoher Geschwindigkeit nur 
noch schwer und im Ernst-
fall viel zu spät zu erkennen. 
Hinzu kommt das Risiko 
für Aquaplaning. Schon ab 
60 km/h kann es passieren, 
dass der Reifen den Kontakt 
zum Asphalt verliert, weil 
sich ein Wasserkeil dazwi-
schenschiebt. Das Ergebnis: 
Das Fahrzeug schwimmt auf 
und die Räder verlieren die 
Haftung. Man verliert die 
Kontrolle über Lenkung und 
Bremsen und gerät leicht ins 
Schleudern. Bei Regen daher 
immer die Geschwindigkeit 
drosseln und vorsichtig fah-
ren.  HUK

Sicher fahren bei schlechtem Wetter
Wenn die Tage kürzer werden 
und die dunkle Jahreszeit be-
ginnt, müssen sich Autofahrer 

wieder auf unangenehme Fahr-
bedingungen einstellen. Doch 
die trübe Witterung muss nicht 
zwangsläufi g zu erhöhtem Un-
fallrisiko führen. Um im Auto 
sicher durch Regen, Nebel, 
Schnee und Eis zu gelangen, 
sind einige wichtige Punkte zu 
beachten. Am besten ist es, so 
zu fahren, dass man brenzlige 
Situationen möglichst gar nicht 
erst entstehen lässt. Wer lang-
sam und mit ausreichend Ab-
stand fährt und die folgenden 
Tipps beachtet, kommt sicher 
ans Ziel.

Licht an

Vor allem bei schlechten Wit-
terungsbedingungen müssen 
sich Autofahrer auf veränder-
te Lichtverhältnisse einstellen. 
„Tagfahrlicht“ wird von Exper-
ten das ganze Jahr über emp-
fohlen. Aber das Licht ist ja 
nicht nur da, damit man selbst 
sieht, sondern auch damit man 
gesehen wird. Im Herbst und 
Winter ist es gerade in der Däm-
merung und bei Regen wichtig, 
die Scheinwerfer einzuschal-
ten. Dafür genügt das normale 
Abblendlicht. Auch tagsüber – 
bei den ersten Nebelschwaden 
– sollte man das Abblendlicht 
einschalten und vom Gas ge-
hen.
Beträgt die Sichtweite weniger 
als 100 Meter (am Straßenrand 
sind nur zwei Pfosten zu sehen) 
wird es langsam gefährlich und 
das Tempo ist auf 80 km/h zu 
reduzieren. Nebelscheinwerfer 
sind nur erlaubt, wenn die Sicht 
„erheblich“ beeinträchtigt ist. 
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Eutin
Industriestr.1 & 4, Tel. 0 45 21 /790 19-0
Lübecker Landstr. 53, Tel. 0 45 21 /790180-0
Lübeck
Bei der Lohmühle 3, Tel. 0451 /290579-0
Fackenburger Allee 47, Tel. 0451/300936-0
Stockelsdorf, Autohaus am Funkturm
Otto-Hahn-Str. 5, Tel. 0451 /4988623
Oldenburg
Ringstraße 20, Tel. 0 43 61 /90 91-0
Schwentinental
Gutenbergstraße 16, Tel. 04307 /82499-0www.ambungsberg.de

Sicher durch die dunkle Jahreszeit
 Jetzt Termin für kostenlosen Lichttest machen!

Autohaus Estorff
Rautenbergstraße 38 · Plön

Tel. 0 45 22 / 90 11

Eutiner Straße 47
23730 Neustadt
Tel.: 04561 - 9240
Fax: 04561 - 3765auto-hagen-neustadt.de
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Ostholstein /Kreis Plön (t). In 
Deutschland ist etwa jeder 
Dritte PKW mit mangelhafter 
Beleuchtung unterwegs. Das 
ist eindeutig zu viel, wenn 
man bedenkt, dass gute 
Sicht und Sichtbarkeit zu 
den wichtigsten Merkmalen 
einer sicheren Verkehrsteil-
nahme gehören. Bemerkens-
wert ist, dass dieser Wert sich 
in den letzten Jahren kaum 
verändert hat. Das ergaben 
zumindest die Auswertun-
gen der Licht-Tests.
Den Licht-Test führen die 
Deutsche Verkehrswacht 
und der Zentralverband 
Deutsches Kraftfahrzeug-
gewerbe (ZDK) gemeinsam 
durch. Jedes Jahr im Oktober 
können Autofahrer in den 
Werkstätten der KFZ-Innung 
ihre Lichtanlage kostenlos 
überprüfen lassen. Das An-
gebot richtet sich auch an 
Nutzfahrzeuge wie LKW und 
Omnibusse. Nicht von un-
gefähr ist der Oktober der 
Licht-Test-Monat, denn mit 
ihm fängt die dunkle Jah-
reszeit an. Das Wetter wird 
trüber und Autofahrer sind 
vermehrt in Dunkelheit und 
Dämmerung unterwegs. Wer 
hier mit schlechter Beleuch-
tung fährt, gefährdet nicht 
nur sich selbst, sondern er-
höht auch das Unfallrisiko für 
andere Verkehrsteilnehmer. 
Die „Nichtbeachtung der Be-
leuchtungsvorschriften“ ist 
nicht umsonst als Fehlverhal-
ten in den Katalog der Unfall-
ursachen aufgeführt.
Seit über 60 Jahren gibt es 
den Licht-Test schon. Noch 
bevor der Oktober beginnt, 
läuft die Spannbandaktion, 
an der sich viele Verkehrs-
wachten vor Ort beteiligen. 
Die Ehrenamtlichen der DVW 
hängen dabei große Banner 
gut sichtbar an Straßen auf 
und weisen PKW- und LKW-
Fahrer auf den Wert einer 
guten Beleuchtung und die 
Aktion hin.
Beim Licht-Test wird die ge-
samte aktive Beleuchtung 

gemäß der Straßenverkehrs-
zulassungsordnung (StVZO) 
überprüft. Stellt der KFZ-Be-
trieb kleine Mängel fest, wer-
den diese sofort und gratis 
behoben.
Kosten entstehen lediglich, 
sofern Ersatzteile nötig sind 
oder umfangreiche Einstel-
larbeiten vorgenommen 
werden. Ist die Beleuchtung 
dann in Ordnung, gibt es die 
bekannte Plakette, die hin-
ter die Windschutzscheibe 
geklebt wird. Sie signalisiert 
zum Beispiel auch bei einer 
Verkehrskontrolle, dass die 
Lichtanlage einwandfrei 
funktioniert. Laut ZDK neh-
men jedes Jahr viele Millio-
nen Autofahrer den Service 
in Anspruch, was den Licht-
Test zu einer der größten 
Verkehrssicherheitsaktionen 
in Deutschland macht.
Die Auswertung bestätigt 
jedes Jahr den Wert des 
Licht-Tests als Instrument 
zur Erhöhung der Fahrzeug-
sicherheit und damit zur 
Unfallprävention. Nicht nur 
weil der Test Anlass gibt, die 

Licht-Test für Autofahrende

Foto: R.Pozdeyev Vitaly shutterstock

Werkstatt aufzusuchen und die 
Beleuchtung in Ordnung zu 
bringen, sondern auch weil Au-

tofahrer einmal mehr auf ihre 
Verantwortung im Straßenver-
kehr hingewiesen werden.



25
. S

ep
te

m
be

r 2
02

4
28

Physiotherapeut/in d/w/m 
freiberuflich oder in Festanstellung

in Vollzeit/ Teilzeit gesucht.
Physiotherapie-Praxis 
M. Klein-Manowski

Tel.: 0 45 21 / 77 84 06
Otto-Haesler-Straße 2a • Eutin

Der Kantinenbetrieb Torsten Finke, in Malente / Krummsee,
sucht für sein Team ab sofort in Vollzeit eine

Küchenhilfe mit Servicekenntnissen m/w/d
Du solltest den Umgang mit Menschen mögen, freundlich, kommunika-
tiv und hilfsbereit sein, ein gepflegtes Erscheinungsbild haben und über 
gute Deutschkenntnisse verfügen.

Deine Tätigkeit
• Arbeiten in der Spülküche mit aufräumen und säubern
• Helfen in der Küche
• Pausenverkauf
• Frühstücksbuffet betreuen
• Essensausgabe zur Mittagszeit

Unsere Leistung
• Bezahlung über Mindestlohn
• monatlicher Tankgutschein
• feste Urlaubstage
• angenehmes Arbeitsklima und nettes Team
• Feiertage frei

Kantinenbetrieb Torsten Finke
Rövkampallee 2 - 4 • 23714 Bad Malente
Tel. 0 45 23 - 9 85 81 20 Montag - Donnerstag (lange klingeln lassen)
E-Mail: kueche_biz_2000@yahoo.de

Zweiwöchige Ausbildung 
zur Lehrkraft „Erste-Hilfe”
mit anschließender Festanstellung in Voll- oder Teilzeit.
Einsatz-Zeiten:  in der Woche und am Wochenende nach Absprache
Voraussetzung:  Erste-Hilfe-Kurs,
  Interesse an einer 1- bis 2-wöchigen Ausbildung zum 

Sanitäter und staatl. anerk. EH-Lehrer,
  Freunde am Umgang mit Menschen, 

PKW-Führerschein

Lichtbildbewerbung ausschließlich per E-Mail an:
info@SanitaetsschuleNord.de
Sanitätsschule Nord · Hauptstr. 58 · 23715 Hutzfeld

Putzhilfe gesucht:
Im Rahmen eines geringfügigen 

Beschäftigungsverhältnisses suchen 
wir für ein Mehrfamilienhaus

in Eutin eine Putzhilfe (m/w/d) zur 
Reinigung des Treppenhauses.

Haardt Immobilien - Hausverwaltung 
- Tel. 04522 / 80 80-110

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 4-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.500,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Gamaler
Maurermeister
Gamaler Weg 11  · 23701 Gamal/Süsel
Handy: 0174 - 1 85 91 33 · Fax: 0 45 21 - 7 80 96

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams 

Maurer (m/w/d)

Du hast  Freude an deinem Beruf, führst dein 
Handwerk mit Leidenschaft aus und möchtest in 

einem familiären Umfeld arbeiten, 
dann melde dich bei uns.

Wir freuen uns auf Deinen Anruf.

Firma Fliesen - Münster 
sucht

qualifizierte 
Mitarbeiter (m/w/d)

Bewerbung einfach  
telefonisch unter  
0172-4210095

ms Malereibetrieb,  sucht Maler mit
eigenem PKW Tel. 0172-7702018

Haushaltshilfe,  wir sind auf der Su-
che nach einer zuverlässigen Unter-
stützung für unseren Haushalt. Die
Arbeitszeiten sind flexibel, ca. 5-10
Std./Woche.*  Chiffre Z001/11393

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unser Lager einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere Home-
page unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Lagerlogistiker (m/wd)

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung Qualitäts
kontrolle einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere Home
page unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per EMail zu.  
EMail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig HustedAndersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

Qualitätsprüfer (m/w/d)

Die Stadt Oldenburg in Holstein sucht zum 01.01.2025 eine

Werkleitung
für die Kommunalen Dienste Oldenburg in Holstein (w/m/d)

Genaueres zu diesem Stellenangebot erfahren Sie im Internet 
unter www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.

Ihre Bewerbung mit Ihren Gehaltsvorstellungen sowie mit den üb-
lichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeits-
nachweis sowie etwaige Referenzen) richten Sie bitte bis zum 
16. Oktober 2024 per E-Mail an mario.mueller@stadt-oldenburg.
landsh.de.

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perFekten  

MitArbeiter Für ihr 
unternehMen!
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Kaufmann für Büromanagement       
(m/w/d)
Kompetent, freundlich, engagiert: Dafür stehen wir als zuverlässiger
ADAC Partner. Als Mitglied des Teams sind Sie gern für unsere Kunden da.

Ihre Aufgaben: Telefonannahme,  Kundenempfang und
-betreuung im Unternehmen, Postbearbeitung, Vermietung und
Disponierung unserer Fahrzeuge,  Rechnungsstellung, Rechnungsprüfung.

Ihr Profil: Abgeschlossene Ausbildung als Bürokaufmann/-frau bzw. Kauf-
mann/-frau für Büromanagement oder vergleichbare Erfahrungen, sehr gut
in MS Office, Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, präzises Arbeiten.

Ihre Bewerbung:  per E-Mail an lars.steffien@autovermietung-belter.de

H. u. J. Belter Inh. Sascha Belter e.K.
z. Hd. Lars Steffien
Industriestraße 7 | 23701 Eutin
T  04521 70 22 22 | sascha.belter@autovermietung-belter.de

WIR SUCHEN ZU SOFORT:
- VERKÄUFER /- IN in Vollzeit / Teilzeit

 für unseren Hofladen und die Wochenmärkte

- FLEISCHER FÜR ZERLEGUNG UND PRODUKTION
im Betrieb Barsbek Vollzeit / Teilzeit

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per Mail an 
info@hofschlachterei-untiedt.de oder persönlich.

… flexibel, 
familien-
freundlich, 
zuverlässig

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Kreis Ostholstein  
Fachdienst Personal und Organisation 
Postfach 433 · 23694 Eutin 
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
je eine/n

• Migrationsberater/in (m/w/d)

 für den Fachdienst Soziale Hilfen 
 EG S 12 TVöD – Vollzeit, befristet bis 30.04.2026

• Ingenieur/in (m/w/d)

 für den Fachdienst Bauordnung
 EG 11 TVöD – Vollzeit, unbefristet

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote.

KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Tiefbaufacharbeiter / 
Tiefbauhelfer 
Quereinsteiger (m/w/d) 

Das erwartet Dich bei uns:
• Zusatzversicherungen
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Familienunternehmen
• Junges & Dynamisches Team
• flache Hierarchien 

Das erwarten Wir von Dir:
• Handwerkliche Kenntnisse
• motiviert und zuverlässig

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder per Telefon:
04521-7900625

SUCHT SIE!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere Abteilung  Reparatur 
Maschinen einen

Für die detaillierte Stellenbeschreibung besuchen Sie bitte unsere Home-
page unter www.codancompanies.com

Wenn wir mit unserer Stellenausschreibung Ihr Interesse geweckt  haben, 
senden Sie uns Ihre Bewerbung bitte per E-Mail zu.  
E-Mail: personal@codan.de

BEWERBEN SIE SICH JETZT! 
CODAN Medizinische Polymertechnologie GmbH
Stig Husted-Andersen Straße 11 · 23738 Lensahn · DE
Tel. +49 (0) 43 63 · 51 11 · Fax +49 (0) 43 63 · 51 12 14 
www.codancompanies.com 

https://www.barcode-generator.de/de/qrcode-erstellen/QR

https://www.codancompanies.com/de/karriere/

Reparaturmechaniker für 
 Instandhaltung und Wartung (m/w/d)

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Zimmerer führt aus: 
Anbauten in Rahmenbauweise,

Carportbau, Schuppen/ 
Wirtschaftsbauten & Sanierungen.

Tel. 0151-56183415 auch WhatsApp
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  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel 
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411 
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

eiD eD
GGaarr eennkkrraallllee

Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

Flohmarktscheune
in Sieversdorf

An jedem Wochenende geöffnet! 
Samstag & Sonntag von 11-15 Uhr.
23714 Sieversdorf • Dorfstraße 30 • Tel.: 0174-7163214

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel : 04524 - 73 90 305

Dringendes Kaufgesuch:
Mehrfamilienhaus mit mind. 
4 Wohneinheiten für Ostholsteiner 
Kapitalanleger zu kaufen gesucht.

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Eutin ☎ 04521 / 78528
Lübeck ☎ 0800 / 1820294

Dringendes Kaufgesuch:
Einfam.-haus od. Baugrundstück
zu kaufen gesucht.
Bitte alle Preislagen anbieten.

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Eutin ☎ 04521 / 78528
Lübeck ☎ 0800 / 1820294

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Winterlager für Wohnmobil in Eutin/
Umgebung gesucht. Tel. 0176-
84670212

Monopoly war gestern, heute zählen
echte Deals! Immobilienliebhaber
(34) sucht weitere spannende Ob-
jekte zur Kapitalanlage. Direkt und
fair, ohne Makler! Wertvolle Tipps
werden belohnt! Ich freue mich auf
ein persönliches Gespräch mit Ih-
nen! Tel. 0170-8210900

2 Singlewohnungen, je 48 qm, ab
1.11.2024 in Malente-Kreuzfeld zu
vermieten. Tel. 0152-2259355 oder
04523-3311 zwischen 11.30 -
12.30 Uhr, bitte mehrmals versu-
chen!

2,5-Zi.-Whg. in Hutzfeld + Küche +
Bad + Wintergarten, ca. 40 qm, für
690,- € warm zu vermieten. Nur
sms (keine Anrufe) an: Tel. 0172-
4138493.

Mitbewohner gesucht: Neubau ei-
ner Wohnanlage für Menschen mit
Behinderung, Eutin-Fissau, Zum
Wendelberg. *  Chiffre Z000/11395

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2-
Zimmer-Whg. in Eutin o. Neustadt.
Tel. 0175-6111206

Gepflegte 2 Zi.-ETW, Haffkrug, EG,
Pflegegeeignet, Bj. 2010, KP
330.000,- €, sofort frei, 600 m zum
Strand, Tel. 0179-8371376

Immobilien

Hutzfeld (t). „Besser hätte es 
nicht laufen können“, lautete das 
Fazit der Vorsitzenden Edelgard 
Suikat am Ende des vom Bosauer 
SV ausgerichteten Sommer- und 
Spielefest auf dem Sportplatz in 
Hutzfeld. Bei bestem Wetter mit 
angenehm warmen Temperatu-
ren und Sonnenschein fanden 
sich etwa 150 Kinder, Jugendli-

che und Erwachsene ein, um sich 
im Besen- und Gummistiefel-
weitwurf, Parcourslaufen, Boule 
und vielen anderen „schrägen“ 
Sportarten zu versuchen. Am 
Ende des Nachmittages gab es 
kleine Preise und Anerkennun-
gen für jeden. Leckere Kuchen 
und Torten, Grillwurst und kühle 
Getränke sorgten für die nötige 

Stärkung zwischen-
durch. Der Kassen-
wart des Vereins 
konnte sich darüber 
hinaus über rund 
115 Euro Spenden, 
die das Kuchenbüffet 
einbrachten, freu-
en. „Ich freue mich, 
dass wir den Ver-
einsmitgliedern und 
solchen, die es viel-
leicht noch werden 
wollen, so einen tol-
len Nachmittag bie-
ten konnten“, so die 
Vereinsvorsitzende.

Spielefest des Bosauer SV war voller Erfolg

Fotos: hfr
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

iPad Pro
und Zubehör

Wir sind da! 0451-873600
www.jessenlenz.de

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆0172 - 8845247 SK

Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

Hühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen
und Pflastern von Wegen
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Vogelschutzgesetz ist vorbei,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 21 Uhr 

Antik & Trödel
Sa. 28. & So. 29. September 24

von 10 bis 17 Uhr
Hauptstr. 21, 23715 Hutzfeld

• Antike Möbel
• Markenporzellan
• plated Silver
• Wohn Accessoires
• Küchenausstattung 
  (Waschm., Kühlschrank, 
  Tiefk.)
• Werkzeug u.v.m.

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Dachdecker hat Zeit!
Reparaturen rund ums Haus, Dachent-
moosung, First- & Schornsteinarbeiten, 
Dachrinnenrng. ab 2,- €/m., Flachdach, 
kostenlose Anfahrt - Tel. 0163-9529360

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose

Baumfällung
und -pflege

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung uvm.
Tel.: 0152 / 17 99 95 64

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Teamverstärkung
gesucht!

(Voll- oder Teilzeit)

Du liebst es, Gastgeber zu sein,
begeisterst Dich für Sport

und Events und suchst eine
neue Herausforderung?

Dann bist Du bei uns
genau richtig!

Mehr Informationen �ndest Du
auf unserer Website:

meet-n-move.de

Suche Pelze jeglicher Art,
Lederbekleidung, Porzellan, 

Münzen aller Art
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Mobile Fußpflege

Jurgita
Tel.: 01727194092

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Biete Nachhilfe in Latein, Englisch u.
Deutsch, Tel. 04521-1828

Kaufe Holzmöbel (massiv) u. Fotoap-
parate, alles aus Großmutters Zei-
ten. Tel. 0157-58140052

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Kinderflohmarkt der Kita Spatzen-
nest am 28.09. von 09:30-14:00
Uhr! Plöner Straße 44, 23701 Eutin

Eutin 29.09.24, 10-15 Uhr, Hof u.
Laubenflohmarkt, Weidestr. 47 +
49.

E-Bike Kalkhoff, Hinterrad Naben-
motor, neuerer Akku und Pannen-
schutzreifen, aus Altergründen für
350,- €. Tel. 04521-1887

Gebrauchte Strandkörbe zu ver-
schenken. Tel. 0172-4140153

Quitten zum abholen. Tel. 0171-
1585753

Überdachter Hausflohmarkt!
27.09.24, Zum Papenmoor 55, Eu-
tin. 11-14 Uhr. Mehrere Anbieter

Flohmarkt am Mi 25.9. + Sa 28.9.24,
An der Bundesstraße 4, Röbel/
Bockholt Dammhof

Gut zu Fuß! Wer hat Lust durch die
OH Wälder zu wandern!!! Bitte mel-
den unter womo4215@gmail.com

Kleinanzeigen

Blutspende beim DRK Schönwalde 
Schönwalde (t). Am Dienstag, 
1. Oktober, findet der nächs-
te DRK-Blutspendetermin 
des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost mit dem DRK Orts-
verein Schönwalde statt. Von 
15 bis 19.30 Uhr stehen die 
Helferinnen und Helfer in der 
Friedrich-Hiller-Schule Am 

Ruhsal 6 bereit, um von den 
hoffentlich zahlreichen Spen-
dern die Blutspenden entge-
genzunehmen. Der Bedarf an 
Blutspenden ist nach wie vor 
sehr groß. Alle gesunden Men-
schen von 18 bis 72 Jahren 
können Blutspenden, Erstspen-
der bis zur Vollendung des 65. 

Lebensjahres. Bitte Personal-
ausweis zum Blutspendetermin 
unbedingt mitbringen. Eine 
Online-Terminreservierung 
unter www.blutspende.de oder 
unter Telefon 0800 11 949 11  
oder 04154-80733611 ist not-
wendig. Im Anschluss erhält 
jeder Spender einen kleinen 

Imbiss und einen Gutschein 
von McDonalds. Der DRK-
Blutspendedienst bedankt sich 
zudem bei jedem Spender, der 
einen oder mehrere Erstspen-
der zu einem DRK-Blutspen-
determin mitbringt. Auf die 
Erstspender wartet ein kleines 
Dankeschön.
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Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 29. September 

18 Uhr Gottesdienst mit Gesprächs-
predigt

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Sonntag, 29. September

11 Uhr Gottesdienst mit Trommel-
gruppe

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Donnerstag, 26. September

19 Uhr Taizé-Gottesdienst im Ge-
meindehaus in Sierksdorf, Waldwin-
kel 9

Jeden 1. Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
15 Jahre

Mittwoch
19 Uhr: Posaunenchor, Leitung: Da-
vid Krieger

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr: Begegnungsca-
fe Kunterbunt
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 18.30 Uhr: Stay with Mahnwa-
che für die Ukraine
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Donnerstag, 26. September
10.30 Uhr Gottesdienst der Sinne

Sonntag, 29. September
14 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Pastor Björn Severin

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat

19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Freitag, 27. September
18 Uhr Herbstzauber mit der Big-
band und den Bläserklassen des 
Gymnasiums Lütjenburg

Sonntag, 29. September
18 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Michaelischor 

Dienstag, 1. Oktober
8.30 Uhr Erntedankgottesdienst der 
Grundschule Lütjenburg
9.45 Uhr Erntedankgottesdienst in 
der Kirche

Mittwoch, 2. Oktober
11 Uhr Kindergartenandacht zum 
Erntedank

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779, Got-
tesdienste jeden 2. und 4. Sonntag 
um 11 Uhr.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 29. Oktober
19 Uhr Gottesdienst zum Thema „En-
gel“

Montag
10.45 Uhr Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 29. September
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Michaelis-Fest

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Fissau, Krete 3:
Sonntag, 29. September

10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Michaelis-Fest

Freitag
15 Uhr: Seniorenkaffee (letzter Frei-
tag im Monat)

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte 

Empfängnis Mariens
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.30 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde
Freie Evangelische Gemeinde

Industriestraße 11
Freitag, 28. September

19 Uhr Kreis junger Erwachsener
Mittwoch

15.30 Uhr: Spielkreis
Freitag

18.30 Uhr: Jugendkreis „Echo“
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Dienstag

9.30 Uhr: Treffpunkt Bibel
Freie Christengemeinde Eutin

Neumühle 1
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Leuchtfeuer-Gemeinde 

Lebendige Kirche in Eutin
Friedrichstraße 10

Sonntag
10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Sonntag, 29. September

9.30 Uhr Gottesdienst zur Begrüßung 
der neuen Konfirmanden

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 29. September
11 Uhr Gottesdienst zur Verabschie-
dung von Pastorin Pistor, im An-
schluss Tag des Friehofes auf dem 
Alten Friedhof

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Ahrensbök

Samstag
17 Uhr: Heilige Messe in der evange-
lischen Kirche

Letzter Donnerstag im Monat
19 Uhr: Taize-Gebet in der evangeli-
schen Kirche, Lübecker Straße 6

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND
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Traurig, dich zu verlieren,
erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar, dich gehabt zu haben.

Elke Plagmann
* 24. D ez ember 1938         † 13. S eptember  2024

I n L iebe und Dankba rke it

Deine „Ju ngs“
T h om as
T or sten

Ralf
Jens

Matth ias
mit ih ren F amilien

Wir nehmen im engsten F amilien-  und F reundeskr eis Abschied.

P löt z lich und unerwartet.

I n tiefer T rauer nehmen wir Abschied von 
unserem B ruder, S chwager und O nke l

T orsten V öl ke r
* 23. August 1962             † 20. S eptember 2024

F rauke und Matth ias
 mit S ab rina, V anessa
A lexan dra und P aul

Dominik mit Steffi und Lio-Lennox
C armen, T h om as

A nj a und C h ristian mit F ranz iska

Du hast auch unsere F amilie bereichert.

P eter B lunc k
* 9. J uli 1960      † 7. S eptember 2024

Wir haben Dich so geschä tz t, 
vermissen Dich und trauern um Dich 

mit Dorle und Deiner F amilie.

Renate und Dietmar
I ngo m it L ena, S uri und C ato

B ritta und Mic h ael 
mit C h arlot ta und Ron j a

A nna und Klaus

Keine Angst, auch im Himmel wird Kleingolf gespielt!

Wir müssen Abschied nehmen von

Harald Dittmann
Wir werden Dich immer in guter Erinnerung behalten,

Deine Kleingolffreunde

Dieter, Gerd, Jörg, Klaus, Manfred, Meike, Reiner

Traueranzeige

TraueranzeigenZum vierten Mal:
Tag des Friedhofes

Ahrensbök (t). Zum vierten Mal 
lädt der Ahrensböker Friedhof-
sausschuss am Sonntag, 29. Sep-
tember zum Tag des Friedhofs ein. 
Nach dem Gottesdienst läutet ein 
Empfang mit Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen den Friedhofstag ein, 
eine gute Gelegenheit, ein Gruß-
wort zu halten.
Es wartet ein vielfältiges Pro-
gramm: Altbekannt ist das kos-
tenlose, kulinarische Angebot: 
alkoholfreie Cocktails vom 
Jugendtreff, Kuchen und die 
erwähnten Schnittchen, Grill-
würstchen (auch vegetarisch) im 
Brötchen und Kuchen samt Kaf-
fee, Tee oder Kaltgetränken.
Es gibt dieses Jahr wieder eine 
Baumkletteraktion einer Baum-
pflege-Firma und natürlich sind 
das Bestattungshaus Kraushaar 
und der Steinmetzbetrieb Lei da-

bei. Für Kinder gibt es einen Bas-
teltisch mit verschiedenen Ange-
boten, je nach Alter der Kinder.
Neu ist dieses Mal eine histo-
rische Führung über den Alten 
Friedhof. Gezeigt werden die 
„besonderen“ Grabstellen, dafür 
sind Referenten aus der Gedenk-
stätte Ahrensbök sowie vom Ver-
ein für Natur- und Landeskunde 
Schleswig-Holstein eingeladen 
worden. Zuviel wird nicht verra-
ten, aber eins ist sicher: Es wird 
interessant und informativ. Und 
vielleicht lernen auch noch uralt-
eingesessene Ahrensböker*innen 
etwas Neues.
Wie immer beschließt ein mu-
sikalisches Programm den Tag, 
gestaltet von der Gruppe folk es-
sence, die ein fröhliches Konzert 
mit Querflöte, Gitarre und Cello 
gibt.

Programm
10:30 Uhr Gottesdienst mit Propst Süssenbach zur

Verabschiedung von Pastorin Pistor
Im Anschluss Offizielle Begrüßung durch den

Friedhofsausschuss
13:00 Uhr Historische Führung, Start am Haupteingang

der Marienkirche
14:00 Uhr Bastelaktion für Kinder
15:00 Uhr Konzert der Musikgruppe „folk essence“

in der Marienkirche

Dorfverein bittet zum 
„Kommodigen Avend“

Eutin-Fissau (t). Der Dorfverein 
Fissau-Sibbersdorf bietet Kar-
ten für einen Theaterbesuch am 
Sonntag, 27. Oktober, um 18 
Uhr in der Kulturscheune Süsel 
an. 

Aufgeführt wird das Stück „Een 
kommodigen Avend“. Karten 
sind für Mitglieder und Freun-
de ab sofort bei Kristin Petersen 
unter 04521-2831 ab 19 Uhr zu 
erwerben.
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Am 19. September 2024 verstarb unser Ehrenmitglied
Löschmeister 

Peter Holst

im Alter von 86 Jahren.
Peter trat am 15.02.1964 in die Wehr ein und wurde 1973

zum Sicherheitsbeauftragten und 1974 zum Kassenführer gewählt. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Die Kameradinnen und Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Nüchel

Wir trauern um unser Mitglied des Gründungsvorstandes und 
bedanken uns für die lange Unterstützung und Verbundenheit mit 

unserem Verein.

Peter Holst
† 19. September 2024

V erschön erungsve rein N üchel e.V  
D er V orstand

Die Tischler-Innung Ostholstein trauert um ihren Kollegen, den

Tischlermeister

Peter Holst
Bad Malente-Nüchel 

der im 87. Lebensjahr verstorben ist.    

Sein gesamtes Arbeitsleben war der Verstorbene unserem Hand-
werk und unserer Innung eng verbunden. Insbesondere die För-
derung unseres Berufsnachwuchses war ihm dabei stets ein be-
sonderes Anliegen. Zwischen 1978 bis 2001 engagierte er sich 
im Ausschuss für Lehrlingsausbildung sowie im Ausschuss für
 Lehrlingsstreitigkeiten unserer Innung. Von 1978 bis 1993 gehörte 
er zunächst als Stellvertreter und danach als ordentliches Mitglied 
dem Gesellenprüfungsausschuss unserer Innung an. Im Zeitraum 
von 1996 bis 2001 trug er als ehrenamtlicher Lehrlingswart im In-
nungsvorstand maßgeblich dazu bei, dass viele junge Frauen und 
Männer eine berufliche Heimat im Tischlerhandwerk im Kreis 
Ostholstein finden konnten. Darüber hinaus war er neun Jahre 
im Kassenprüfungsausschuss unserer Berufsorganisation aktiv.  
Für seinen außerordentlichen, ehrenamtlichen Einsatz und seine 
Verdienste um unsere Innung gilt ihm unser aufrichtiger Dank 
und unsere Anerkennung.   
Wir verlieren mit Peter Holst einen geschätzten Kollegen und 
guten Freund. Er wird uns fehlen. Wir werden ihm allzeit ein 
ehrendes Andenken bewahren.   
Unser aufrichtiges Beileid gilt seiner Ehefrau und 
seiner Familie.

Tischler-Innung Ostholstein
Jürgen Wulf           Tanja Schatomski
Obermeister            Geschäftsführerin

Traueranzeigen Jetzt für das Trauercafé im 
Oktober anmelden

Eutin (t). Das Trauercafé der 
Hospizinitiativen Eutin und Plön 
findet an jedem ersten Dienstag 
im Monat von 15 bis 17 Uhr in 
den Räumen der Hospizinitiati-
ve Eutin, Albert–Mahlstedt-Stra-
ße 20, statt. Der nächste Termin 
ist der 1. Oktober.             
Ist ein geliebter Mensch ge-
storben, kann die Trauer gren-
zenlos sein und über einen 
langen Zeitraum das Leben, 
den Alltag bestimmen. Diese 
Last muss nicht allein getragen 
werden. Im Trauercafé sind Zeit 
und Raum für Gespräche und 
Austausch mit anderen in glei-
cher oder ähnlicher Situation. 

Dieser Austausch kann helfen, 
den Verlust zu verarbeiten und 
einen Weg zurück ins Leben zu 
finden.
Qualifizierte, an Schweige-
pflicht gebundene Begleite-
rinnen stehen den Trauernden 
dabei zur Seite. Die Teilnahme 
incl. Kaffee und Kuchen ist kos-
tenlos. Wegen der begrenzten 
Teilnehmerzahl ist eine An-
meldung unter Angabe einer 
Rückrufnummer zur Bestäti-
gung erforderlich unter Telefon 
04521 – 401882 oder 04521 – 
790776. Weitere Informationen 
gibt es auf www.hospizinitiati-
ve-eutin.de.

Das letzte
Küchengarten-Spezial 2024

Eutin (t). Am Freitag, den 4. Ok-
tober, 14.30 Uhr gibt es das letzte 
Küchengarten-Spezial der Gar-
tensaison: Gäste spazieren vom 
Schloss durch den Englischen 
Landschaftsgarten hinein in den 
Küchengarten von Schloss Eutin. 
Hier stehen bis 17 Uhr ehren-

amtliche Gärtnerinnen und Gärt-
ner bereit für Gespräche über 
den Gartenzaun. Am Marktstand 
geben sie saisonale Ernte gegen 
Spende ab. Im Herbst macht das 
Küchengarten-Spezial noch ein-
mal viel Freude: Hier kann man 
zusehen, wie üppig und einla-
dend die Natur im Herbst ist und 
was es noch zu dieser Jahreszeit 
zu ernten gibt. Die Führung dau-
ert 90 Minuten und kostet 6 Euro. 
Treffpunkt ist der Museumsshop.
Im „Küchengarten-Spezial“ am 
Freitagnachmittag spazieren Gäs-
te vom Schloss zum Küchengar-
ten. Hier sind sie mittendrin in 
der Geschichte und lebendigen 
Gegenwart des Küchengartens: In 
diesem Nutzgarten mit wärmen-

der Klimamauer und einstigen 
Gewächshäusern wurden schon 
früher Blumen, regionales Obst 
und sogar importierte Sorten wie 
Ananas und verschiedene Gemü-
se für das Schloss angebaut. Heu-
te ist der Garten ein lebendiger 
Schaugarten, bewirtschaftet von 

ehrenamtlichen Gärtnerinnen 
und Gärtnern mit alten Sorten 
von Zier-, Heil- und Nutzpflan-
zen. Die Ehrenamtlichen sind bis 
17 Uhr in ihren Beeten, lassen 
sich bei der Arbeit über die Schul-
ter schauen und freuen sich über 
Gespräche über den Gartenzaun 
– ob Fachsimpelei oder Tipps für 
Neulinge, egal ob mit Garten oder 
Balkon. An ihrem Marktstand ge-
ben sie die Ernte aus den Beeten 
gegen eine Spende zugunsten der 
Gartenarbeit ab. Tipp: Den Markt-
stand gibt es noch den ganzen 
Oktober lang jeden Freitag von 
15 bis 17 Uhr, solange der Vor-
rat reicht! Übrigens: Wer selbst 
im Küchengarten aktiv werden 
möchte, ist willkommen! 

Der Küchengarten ist Ort für Austausch und Wachstum. Foto: hfr
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Tschüss P eter!

Traurig müssen wir A bschied nehmen von unserem Seniorchef

T I S C HL E R ME I S T E R

Peter Holst
A uch in seinem Ruhestand lag ihm die Firma weiterhin sehr am Herzen
und blieb ein großer Schwerpunkt in seinem Leben.
Uns allen stand er gern mit seinem Rat und einem Klönschnack zur Seite.
W ir werden sein A ndenken in Ehren halten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Die B elegsc haf t der T isc hlerei Holst
Nüchel, im September 2024

Ein langes gemeinsames Leben ging nun zu Ende.
Nach kurzer schwerer Krankheit wurde mein lieber Ehemann, unser lieber Vater und 
Schwiegervater von seinem Leiden erlöst.

TISCHLERMEISTER

Peter Holst
* 13. Februar 1938    † 19. September 2024

      In Liebe und Dankbarkeit
      Deine Margarita 
      Heiko und Marion
      Karen
      sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschrift: 
Familie Holst, Hauptstraße 17, 23714 Malente/Nüchel

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Freitag, dem 27. September 2024 um 
13.30 Uhr in der St. Marienkirche zu Kirchnüchel statt.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Traueranzeige

Ahrensbök (t). Am Sonntag, 29. 
September, um 10.30 Uhr heißt 
es Abschiednehmen. 
Nach fünfeinhalb Jahren wech-
selt Pastorin Andrea Pistor von 
der Kirchengemeinde Ahrensbök 
in die Kirchengemeinde Malen-
te. Dort wurde durch den begin-
nenden Ruhestand von Pastor 
Thomas Waack eine Pfarrstelle 
frei. „Wir leben und arbeiten 
gern hier, im schönen Kirchen-
kreis Ostholstein, am frischen 
Wasser. Es ist toll, dass wir hier-

Auf Wiedersehen, Ahrensbök! 
bleiben können“, meint 
Pastorin Pistor, „zugleich 
bin ich traurig, in Ahrens-
bök Abschied zu nehmen. 
Es gab viele schöne Begeg-
nungen, Gottesdienste in so 
vielfältiger Gestalt, Gesprä-
che, Feste und Alltägliches, 
tolle Musik und Projekte, 
Sitzungen und Treffen, Bau-
projekte, Aktionen, und so 
vieles mehr. Für die gute 
und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit möchte ich 
mich bedanken.“
Am 29. September um 

10.30 Uhr wird Pastorin 
Andrea Pistor im Gottes-
dienst von Propst Dirk 
Süssenbach verabschiedet. 
Der Gottesdienst findet in 
der Ahrensböker Marien-
kirche statt. Die Gemeinde 
freut sich über eine rege 
Beteiligung: Alle sind will-
kommen! 
An den Gottesdienst 
schließt sich der „Tag des 
Friedhofs“ an – mit einem 
bunten und vielseitigen 
Programm in und um die 
Kirche.

Pastorin Andrea Pistor verlässt Ahrensbök in 
Richtung Malente. F oto: hfr

Vortrag 
zum Thema 
Bürgergeld

Eutin (t). Beim Ortsverein Eutin 
des Sozialverbandes Deutsch-
land (SoVD) findet am Dienstag, 
22. Oktober, um 15 Uhr in der 
Stolbergstraße 8 ein Vortrag zum 
Thema „Bürgergeld“ statt. Als Re-
ferent wurde Thorsten Harneke 
eingeladen. Er kann alle Fragen 
zu diesem Thema klären. Die 
Anmeldung für diesen Vortrag 
erfolgt am Dienstag, 1. Oktober, 
in der Zeit von 15 bis 17 Uhr un-
ter Telefon 04521-4016276 oder 
zur selben Zeit per E-Mail an 
ov.eutin@sovd- sh.de.

Laternen-
umzug in 
Hansühn

Hansühn (t). Der Laternenum-
zug des SV Hansühn findet am 
Sonnabend, 27. September, um 
19 Uhr statt. Der Treffpunkt ist 
am Sportlerheim in Hansühn. 
Der Umzug wird begleitet vom 
Musikzug Schönwalde a.B. Nach 
dem Umzug ist für Speis und 
Trank im Sportlerheim gesorgt. 
Der SV Hansühn freut sich auf 
zahlreiche große und kleine Teil-
nehmer mit ihren Laternen.
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
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Kribbeln, Brennen, 
taube Füße? 

Beratungstag (auch telefonisch 
möglich) zum Thema Polyneuropathie 

am Dienstag, dem 01.10.2024. 
Jetzt anmelden und Testangebot sichern! 
Die Königl. Priv. Apotheke  

Apothekerin Sandra Sommer 
Plöner Str. 5, 23623 Ahrensbök 

Telefon: 04525 - 12 28 

Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin:
• Megaland Expert Eutin
• Bremer Baumarkt Eutin
• Dodenhof Kaltenkirchen
• Sonderheft Gesund
Teilausgabe Plön/Preetz:
• Bremer Baumarkt Eutin 
• Das Futterhaus Eutin
• Megaland Expert Eutin
• Richter Baustoffe Plön
• XXXL Lutz Neumünster
Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

Donnerstag von 12 bis 16 Uhr , 
Samstag von 11 bis 14 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 13. Oktober: Der Bildhauer 
Hans-Joachim Ihle (1919-197), Affe, 
Pferd und Elefant…
22. September bis 17. November: 
Eutin packt aus – Kunstwerke aus Pri-
vatbesitz
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Bis 29. September: Kinder in Samt 
und Seide
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

Wasserturm, Wilhemstraße 2
Bis 14. Oktober: Freitag bis Sonntag, 
von 11 bis 16 Uhr

FEIERN/FESTE
AHRENSBÖK

Sonntag, 29. September
12 Uhr Tag des Friedhofes, Alter 
Friedhof

EUTIN
Sonntag, 29. September

17 Uhr Davon geht die Welt nicht 
unter, Mezzosopranistin Lidwina 
Wurth, Jagdschlösschen am Ukleisee, 
Sielbeck

TANKENRADE
Samstag, 12. Oktober
18.30 Uhr Laternenumzug, Freiwilli-
ge Feuerwehr Tankenrade, Hof Kör-
ner

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Freitag, 27. September
20 Uhr Hitchcock Days: „Night Will 
Fall – Hitchcocks Lehrfilm für die 
Deutschen, Dokumentarfilm über 
ein KZ-Filmprojekt (GB 2014) mit der 
Gedenkstätte Ahrensbök, Binchen-
Kino

Sonntag, 29. September
12 Uhr Shopping-Sonntag mit Bau-
ern- und Herbstmarkt
18 Uhr Hitchcock Days: „Hitchco(o)
ck à la Carte“Kriminelles Dinner-
Vergügen mit dem Schauspiel Dinner 
e.V. aus Nordhorn, Hotel-Restaurant 
Seeloge, Stadtbucht

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2, Infos 
unter 0174-3610338

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

Jeden 2. und 4. Mittwoch 
bis 14. Oktober

14.30 Uhr Schlossgarten-Führung, 
Tourist Info Eutin

Jeden 1., 3. und 5 Mittwoch 
im Monat bis 14. Oktober

14.30 Uhr Altstadt-Führung, Tourist 
Info Eutin

BAD MALENTE
Samstag bis zum 28. September

10 Uhr: Immenhof-Filmtouren, 
Immenhof-Museum e.V., Rothen-
sande 1, Anmeldungen unter 0151-
10212951

Mittwoch und Samstag
14.30 Uhr Hofführung auf dem Gut 
Immenhof

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN

AHRENSBÖK

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

10 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr: Be-
such der Ausstellung „Das frühe KZ“, 
„Unsere Schule war ein KZ“, „Am 
Anfang stand die Judenkartei. Entei-
gung und Verfolgung in Ahrensbök“, 
„Zwangsarbeit in Ahrenbök“, „Der 
Todesmarsch von Auschwitz nach 
Holstein“.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. Kirchen-

gemeinde Malente
Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11:
Bis 29. September: 11 bis 17 Uhr 
(Montag geschlossen) Malerei-Skulp-
tur-Plastik 
Sonntag, 20. Oktober
11 bis 18 Uhr Ausstellung „Einfach 
schön – Lauter Lieblingsstücke“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin, Kunstraum 36, 
Plöner Straße 36:

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung er-
forderlich!
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

EUTIN
Mittwoch 

(bis zum 25. September 2024)
18 bis 19.30 Uhr Sportabzeichen-
Abnahme beim PSV Eutin, Sportplatz 
Hubertushöh

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Samstag, 28. September
20 Uhr Hitchcock Days: „Das Fenster 
zum Hof“, Solo-Theaterstück mit der 
Berliner Schauspielerin Sylvia Barth, 
Binchen-Kino

VEREINE
AHRENSBÖK

Mittwoch, 25. September
15 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin 
des DRK, Bürgerhaus, Mösberg 3

Donnerstag, 26. September
19 Uhr Treffen des Ahrensböker 
Skatclub von 1979, Infos unter 
04527-9735957

Dienstag, 1. Oktober
20 Uhr RGZV-Versammlung, Rasse-
geflügelzuchtverein, Halle, Reeper-
bahn 2

Mittwoch, 2. Oktober
19 Uhr Monatsversammlung des 
Rassekaninchenzuchtvereines U102 
e.V., Reeperbahn 2

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

BAD MALENTE
Sonntag, 29. September

13 bis 16 Uhr Apfelernte mit dem 
BUND, Ortsgruppe Malente

Montag
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Mittwoch

17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag, 1. Oktober

15 bis 19.30 Uhr Blutspendetermin 
des DRK, Friedrich-Hiller-Schule, Am 
Ruhsal 6

Dienstag und Freitag
10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 2. Oktober
19 Uhr Gene und Zahlen: Was ein 
ein Mathematiker im DNA-Labor zu 
suchen? Prof. Dr. Michael Krawczak, 
Landesbibliothek, Schlossplatz 4

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Donnerstag, 26. September 2024
Gothendorf: 14.55 bis 15.19 Uhr 
Feuerwehr; Groß Meinsdorf: 15.15 
bis 15.30 Uhr Bockholter Straße 2b; 
Braak: 15.40 bis 15.55 Uhr Wilhelm-
Wisser-Straße 3; Klenzau: 16 bis 
16.15 Uhr Bushaltestelle; Liensfeld: 
16.20 bis 16.35 Uhr Im Dorfe 6; 
Quisdorf: 16.45 bis 16 Uhr Dörpst-
raat 1a

Freitag, 27. September 2024
Schönwalde: 9.30 bis 12 Uhr Schu-
le; Nüchel: 13.15 bis 13.30 Uhr Zum 
Großenholz 9b; Benz: 14.25 bis 
15.10 Uhr Flehmer Straße 1; Malk-
witz: 15.15 bis 15.50 Uhr Dorfstraße 
42; Neukirchen: 16 bis 16.25 Uhr 
Kirche; Sieversdorf: 16.30 bis 17 Uhr 
Feuerwehr

SELBSTHILFEGRUPPEN 
UND BERATUNGEN Reporter-Leser-Reisen:

Drei Tage 
Schweden-Kreuzfahrt 

In den Herbst- oder Weihnachts-Ferien 
entspannt nach Göteborg reisen

Eutin (t). Ein ganz besonderes 
Preis-Schnäppchen präsentieren 
die Reporter-Leser-Reisen vom 23. 
bis 25. Oktober zum Top-Termin 

direkt in den Herbstferien und 
vom 28. bis 30. Dezember di-
rekt in den Weihnachtsferien mit 
dem Reiseveranstalter Stena Line 
in Kiel zum Superpreis von nur 
129,90 Euro mit einer dreitägigen 
Schweden-Kreuzfahrt von Kiel 
nach Göteborg:
Unsere Leser genießen dabei drei 

Tage Kurs Nord einen Minitrip in 
Schweden mit skandinavischer 
Lebensfreude pur mit der exklu-
siven Leser-Schnupper-Kreuzfahrt 
mit einem der größten Jumbo-
Fährschiffe der Stena Line von 
Kiel nach Göteborg. Inklusive sind 
Zwei-Bett-Kabinen mit DU/WC, 
TV, WLAN kostenlos und zwei-
mal das große skandinavisches 
Frühstücks-Buffet an Bord. Außen-

kabinen sind gegen Aufpreis von 
38 Euro pro Person für Hin- und 
Rückfahrt buchbar. In Göteborg 
erwartet unsere Leser am zweiten 

Tag von 9 bis 17.30 Uhr während 
der Freizeit Schwedens zweit-
größte Stadt mit der traumhaften 
Altstadt und mondänen Shopping-
Malls im Herzen der gemütlichen 
Hafenstadt zu einem genussvollen 
Erlebnistag. Das Jumbofährschiff 
verbleibt während des Aufenthal-
tes in Göteborg, so dass unsere 

Leser die gleiche Kabine auf der 
Hin- und Rückreise behalten. Für 
Familien stehen komfortable Drei-
Bett-Kabinen zusätzlich zur Verfü-
gung. Anmeldungen sind ab sofort 
möglich im reporter-Verlagsbüro 
des Burg-Verlages in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 oder direkt im In-
ternet online unter leserreisen.der-
reporter.info.

Mit dem Reporter in den Ferien zum Superpreis von nur 129,90 auf 
Schweden-Kreuzfahrt nach Göteborg.    Foto: Stena Line 

Die zweitgrößte schwedische Stadt erwartet unsere Leser zu Top-
Terminen zum Genießen und Entdecken.  Foto: hfr
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Eutin (t). Der Förderverein Bil-
dende Kunst Ostholstein e.V. 
stellt zwei seiner Vereinsmitglie-
der vor und lädt zur Vernissage 
am Donnerstag, 26.September, 
um 17.30 Uhr in die Kreisbiblio-
thek Eutin ein. Die in Heiligen-
hafen wohnhaften Künstlerinnen, 
die Malerin Wiltrud Frauke Geh-
len und die Bildhauerin Marine 
Müller präsentieren Werke unter 
dem Titel „Poetischer Realismus 
in Form und Farbe“.
Marina Müller ist in Belgrad ge-

boren und erhielt ihre künstleri-
sche Ausbildung an der renom-
mierten Belgrader Schule für 
Bildende Kunst „Sumatovacka“.  
2018 richtete die Künstlerin ihr 
Atelier in Heiligenhafen ein und 
arbeitet dort als Grafikdesignerin. 
Die gezeigten Skulpturen „spie-
geln den Zusammenprall von 
einem sich schnell verändernden 
Zeitgeist und menschlicher Sinne 
wieder, welcher zu Verschiebun-
gen in unserer Wahrnehmung 
führt und bizarre Erfahrungen 
und Eindrücke verursacht“, so 
die Künstlerin.  Die Ausdrucks-
stärke ihrer aus Ton, Keramik 
aber auch mit Gips, Pappe, Textil 
und Draht bearbeiteten Werke ist 
beeindruckend. Jedes Werk der 
16 Werke erzählt eine vermeint-
liche Geschichte und lädt zum 
Verweilen ein.
Für die Malerin Wiltrud Frauke 
Gehlen, Enkelin des Norddeut-
schen Malers Poppe Folkerts, 
gehörte die Kreativität praktisch 
zu ihrer DNA. Mit 19 Jahren or-
ganisierte sie bereits ihre erste 
Ausstellung und studierte dann 
Kunst in Köln. Heute betreibt die 
Künstlerin eine eigene Galerie 
in Heiligenhafen. Sie bezeichnet 
sich als Malerin des „Poetischen 

Realismus, in dem sie „Eindrücke 
ihrer Reisen, Landschaften, Fi-
guren und Visionen in Ruhe und 
Bewegung“ auf die Leinwand 
bringt.
Die in Eutin gezeigten Arbeiten 
beziehen sich auf zeitkritische 
Themen wie Klimawandel, Uk-
raine Krieg oder US-Wahlkampf, 
aber auch auf ihre Faszination 
des Fliegens, zum Beispiel im 
Ballon über Köln und New Me-

xiko. Die Werke dieser beiden 
Künstlerinnen in einer Ausstel-
lung zu sehen ist beeindruckend 
– jedes Werk erzählt eine eigene 
Geschichte.
Die Ausstellung läuft bis zum 
29. November während der Öff-
nungszeiten der Kreisbibliothek 
Eutin: Dienstag 9.30 bis 18 Uhr, 
Mittwoch 9.30 bis 13 Uhr, Don-
nerstag 9.30 bis 19 Uhr und Frei-
tag 9.30 bis 18 Uhr.Borderline von Marina Müller                                             

„Adieu roter Ventilator“ von Frauke Gehlen                        Fotos: hfr

Pilgern im Schlossgarten oder rund um Süsel
Eutin/Süsel (t). Die Tage werden 
kürzer und kühler wird es auch. 
Ein bisschen Sonne und Wärme 
im Herzen versprechen da zwei 
Pilgerangebote des Kirchenkrei-
ses Ostholstein, die beide am 
Sonnabend, 28. September, an-
geboten werden. 
Die mit etwa zwei Kilometern 
kürzere Strecke unter Leitung 
der Pilgerbegleiterin Maria 
Ulrich führt als „Rauswege“-
Pilgerweg durch den Eutiner 
Schlossgarten. Er startet um 15 
Uhr am Taufbrunnen im Gar-
ten am frischen Wasser hinter 
dem Evangelischen Zentrum in 
der Schloßstraße 13 (Eingang 
über die Stadtbucht) und endet 
an St. Michaelis nahe am Aus-
gangspunkt. Während der etwa 
90-minütigen Wanderung hal-
ten die Pilger mehrfach an, um 
Ausblicke zu genießen, Bäume 
zu betrachten oder einen geistli-
chen Impuls zu hören. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Für das „Pilgern durch die Jah-
reszeiten“ mit Pastor Sönke 
Stein und dem erfahrenen Pil-
gerführer Horst Bade, muss man 
etwas früher aufstehen und es 
braucht mehr Ausdauer und 
Zeit, denn dieser Pilgerweg ist 
14 Kilometer lang. Horst Bade 

wird zum letzten Mal dabei sein 
und den Pilgerstab im nächsten 
Jahr weiterreichen. Ausgangs-
punkt ist um 9.30 Uhr die St. 
Laurentius Kirche in Süsel (An 
der Kirche 4). Von dort führt 
die Route über den „Süseler 
Lebensweg“ und das Gut Övel-
gönne nach Bujendorf zum dor-
tigen Redingsdorfer See, weiter 
über Anschottredder und dann 
auf einem ehemaligen Bahn-
damm durch den Wald zurück 
nach St. Laurentius. Bei diesem 
etwa fünfstündigen Weg kostet 
die Teilnahme 3 Euro. Neben 
wetterfester Ausrüstung sollten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer Verpflegung und Ge-
tränke dabei haben, vielleicht 
auch eine Sitzunterlage für die 
Pausen und Mückenschutz – 
und wer eines hat, sollte sein 
Pilgerkreuz nicht vergessen. 
Eine Anmeldung per E-Mail an 
soenke.stein@kk-oh.de erleich-
tert die Planung, das Mitpilgern 
ist aber auch ohne Anmeldung 
möglich. Für 2025 ist das „Pil-
gern durch die Jahreszeiten“ an 
den Samstagen vom 25. Januar, 
12. April, 12. Juli und 11. Okto-
ber geplant. Dann ist jeweils die 
Kirche in Curau der Ausgangs-
punkt.Pilger auf dem Weg zum Redingsdorfer See .  Foto: Stein
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Die Schule der magischen Tiere 3 (0)
Beetlejuice Beetlejuice (12)
Nur noch ein einziges Mal ... (12)
The Crow (18)
Wunderland (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 26. 9. bis 2. 10.

Schwarz auf Weiß 
– Fotografische Wahrheiten  

aus der Mitte des Lebens 
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Winfried Koensler hat auf der 
ganzen Welt fotografiert. Seine 
Fotos zeigen die Wirklichkeit be-
sonderer Momente. Sie zeigen, 
dass und wie wir mit unserer 
Umwelt und Mitwelt verbunden 
sind. In der Ausstellung „Schwarz 
auf Weiß – Fotografische Wahr-
heiten aus der Mitte des Lebens“, 
die am Freitag, 27. September, 
um 18 Uhr in den Räumen der 
Tourismus- und Service in Ma-
lente, Bahnhofstraße 17 eröff-
net wird. Die starken Moment-

Aufnahmen benötigen keinen 
erklärenden Text. Sie nicht retu-
schiert. Ungefiltert. Ungeschönt. 
So transportieren sie mehr als 
die Summe des Sichtbaren. Sie 
kommen aus der Mitte des Le-
bens. „Fotos können eine echte, 
authentische Präsenz ausstrah-
len, die jedem anderen Werk der 
bildenden Kunst fehlt“, sagt Ko-
ensler.
Die Ausstellung ist montags bis 
freitags vom 30. September bis 
zum 25. Oktober zwischen 9 
und 13 Uhr geöffnet. 

Mit seinen Aufnahmen erreicht Winfired Koensler eine besondere 
Tiefe. Foto: hfr

Miss Fremont 
und ihr Fenster zum Hof

Eutin (t). 70 Jahre nach der Pre-
miere des Hitchcock-Filmklas-
sikers „Das Fenster zum Hof“ 
präsentiert die Berliner Schau-
spielerin Sylvia Barth in Eutin 
ihre ganz eigene Interpretation 
dieses Stoffes. Ihr Solo-Thea-
terstück gleichen Titels und frei 
nach Alfred Hitchcock ist am 
Sonnabend, 28. September, um 
20 Uhr im Binchen-Kino, Albert-
Mahlstedt-Straße 2, zu sehen.
Sylvia Barth spielt Lisa Carol Fre-
mont, die seit einem Fahrradun-
fall in Gips ist und ihre Wohnung 
nicht mehr verlassen kann. Ihr 
Fenster zum Hof wird nun ihr 
Fenster zur Welt. Sie beginnt ihre 
Nachbarn zu beobachten und 
entdeckt dabei einen … Mord?! 
Bei ihrem Auftritt schlüpft die 
Darstellerin in verschiedene Rol-
len und setzt zusätzlich auf die 
Kraft des Videos: Wenn sie mit 
ihrem Fernglas am Fenster hängt 
und spannt, läuft auf der Lein-
wand der Film über die Nach-
barn ab.
Der Eintritt kostet 15 Euro, Karten 
gibt es im Vorverkauf in „Baptis-
tas Laden“, Lübecker Straße 10, 
und bei der Tourist-Info am Markt 
19 in Eutin sowie an der Abend-
kasse. Reservierungen sind per 
E-Mail an vograap@web.de mög-

lich. Mehr zum Programm der 
Eutiner Hitchcock-Days ist on-
line auf www.hitchcock-days.de 
zu finden.
Unterstützt wird das Hitchcock-
Festival von der Sparkasse Hol-
stein und ihren Stiftungen sowie 
den Stadtwerken Eutin und dem 
reporter.

Die Berliner Schauspielerin Syl-
via Barth setzt „Das Fenster zum 
Hof“ in Szene.               Foto: hfr

-Anzeige-

Jetzt neu in Malente und Eutin: 

Der Theaterbus  
nach Hamburg

Eutin/Malente (t). inkultur-Ham-
burger Volksbühne e.V. begleitet 
Theaterfans in der neuen Spiel-
zeit 2024/25 jetzt auch in Ma-
lente und Eutin preisgünstig und 
bequem im modernen Reisebus 
zu vier wunderbaren Aufführun-
gen in den Hamburger Theatern, 
der Staatsoper und der Elbphihar-
monie. Der Theaterbus holt die 
Besucher an verschiedenen Hal-
testellen in Malente und Eutin ab, 
fährt sie vor das The-
ater in Hamburg und 
nach der Vorstellung 
sicher wieder nach 
Hause. „Freuen Sie 
sich jetzt schon auf 
großartige Aufführun-
gen an renommierten 
Hamburger Bühnen. 
Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, bequem und 
entspannt die kultu-
rellen Höhepunkte 
in Hamburg zu ge-

nießen“, lädt das Team ein. In-
formationen erhalten Interessierte 
direkt bei inkultur. Das kulturbe-
geisterte und freundliche Service-
Team freut sich auf alle Anfragen 
und beantwortet sie gern unter 
Telefon 040-227 006 66 oder per 
E-Mail an theaterbus@inkultur.
de. Gern schickt inkultur auch 
Informationsmaterial zu. Alle In-
formationen sind auch auf www.
inkultur.de/eutin zu finden.

„Dit un dat up Platt in Harfst“

Ein echtes Original: „Bärbel Bierend un ehr 
Rietfiedellüüd“                                Foto: hfr

Kleinmeinsdorf (t). 
Mit großer Freude 
bietet der Verein 
Lutherkirche e.V. 
einen weiteren 
P r o g ra m m p u n k t 
in seinem Jahres-
programm an: Am 
Sonntag, 29. Sep-
tember, um 17 Uhr 
gastiert die über die 
Kreisgrenzen be-
kannte Band „Bär-
bel Bierend un ehr 
Rietfiedellüüd“ in 
der Lutherkiche in 
Kle inmeinsdor f . 
Diese Gruppe be-
steht aus Bärbel 
Bierend (Gitarre und Gesang), 
Wolfgang Springer (Gitarre und 
Gesang), Rosi Goos (Trommel 
und Gesang) und Simone Pooch 
(Trommel und Gesang). Für die-
se Veranstaltung haben alle auch 
wieder neue Musikstücke ein-
geübt, während Bärbel Bierend 
zwischendurch immer wieder in 
ihrer unnachahmlichen lebendi-
gen Art plattdeutsche Geschich-
ten und Döntjes zum Besten ge-
ben wird. 
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40 Vizemeistertitel für Lasse Lux und Titus Reuter 

Eutin (t). Am 13. September 
klingelten bei 18 Aktiven, vier 
Trainern und einigen helfenden 
Eltern um 5 Uhr die Wecker. Es 
ging los nach Freiburg zur Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaft, 
die dieses Jahr in allen Jahrgän-
gen an nur einem Tag, nämlich 

am Sonnabend, 14. September, 
ausgetragen wurden.
Als eine logistische Herausforde-
rung gestaltete sich der Shuttle- 
und Betreuungsplan. 18 Aktive in 
den vier Sportstätten zu verteilen 
und zu betreuen erforderte einen 
detailliert ausgearbeiteten Plan, 

bei dem sämtliche Trainer und 
Helfer von 7 bis 21 Uhr nahezu 
pausenlos eingesetzt waren.
Alle Teilnehmer zeigten einen 
konzentrierten Wettkampf und 
konnten unter Beweis stellen, 
dass sie zur deutschen Spitze 
im Jahnkampf – also Turnen, 
Schwimmen, Leichtathletik – 
bzw. im schwimmerischen Mehr-
kampf gehören
Kleine Missgeschicke wie ein 
Sturz am Boden, ein Sturz am 

Morten Hansen , Emilian Ertural, Shayaan Talaei, Lasse Lux und  
Levius Freese    Fotos: hfr

Max Borowski, Mala Borowski, Matthias Faber, Anna Köszegvary 
und  Titus Reuter in der Schwimmhalle.

Barren, ein missglückter Sprung 
vom Ein-Meter-Brett und Ähnli-
ches warfen Athleten und Trai-
ner zwar jeweils kurzfristig aus 
der Bahn und kosteten sicherlich 
so manchen den Platz auf dem 
Treppchen, konnten der guten 
Stimmung aber keinen Abbruch 
tun. Am Ende konnten sich Titus 
Reuter im Schwimm-5-Kampf 
und Lasse Lux im Jahn-9-Kampf 
über Silbermedaillen in ihren 
Jahrgängen freuen.
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